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 Grußworte 

Grußwort des Präsidenten des Festkomitee Kölner Karneval von 1823

ein wunderschönes Motto haben wir für die Session 2017 ausgesucht: „Wenn 
mer uns Pänz sinn, sin mer vun de Söck“. Es ist endlich wieder Zeit, den Blick 
des Kölner Karnevals gezielt auf unsere Pänz zu lenken. Denn die Kinder sind 
es, die unsere Traditionen mit Unbefangenheit und Frische aufgreifen und auch  
verändern.

Der Kölner Kinderkarneval hat sich gerade in den letzten 10 Jahren prächtig 
entwickelt. Motor dieses Engagements sind die verschiedenen Karnevalsge-
sellschaften, die mit Kindergruppen, Kindertanzgruppen und Kinderveranstal-
tungen viel Einsatz für die nächste Generation zeigen. Auch für Kinder in Not 
wird immer wieder gesammelt und gespendet. Der Kölner Karneval ist eindeutig 
generationsübergreifend, integrativ, sozial, kreativ und kinderfreundlich.

Was tun Pänz und was tun wir für Pänz - darum geht es 2017. Oder geht es 
darum, auch mal von den Pänz zu lernen oder wieder (etwas) wie die Pänz zu 
werden? Das Motto lässt für so etwas Raum. Es bittet darum, sich von den Kindern, ihrer Kreativität und ihrer 
immer wieder neuen Sicht überraschen zu lassen. Bestimmt sind wir insgesamt auch „vun de Söck“, was der 
Karneval alles für Pänz tut.

Auch die K.G. Große Dünnwalder K.G. 1927 e.V.  kümmert sich mit viel Liebe zum Detail schon 
seit vielen Jahren um ihren Nachwuchs, die ihren festen Platz bei den „Fidelen Wildwützjer“ hat. So sind na-
türlich auch sie im Dünnwalder Veedelzoch am Karnevalssonntag dabei. Auch liegt den Mitgliedern ihr sozialer 
Einsatz sehr am Herzen. So ermöglichen sie Kindern aus Schulen und Kindergärten mit eigenen Gruppen im 
Veedelszoch dabei zu sein. Zudem engagieren sich die Mitglieder für die Kinderfreizeit HöViland in Köln-Vingst 
und haben dort zuletzt beispielsweise 200 Orden zur Verfügung gestellt. Pänz gehören zum Karneval wie der 
Dom zu Kölle. Dies zeigt sich hier sehr deutlich. Mit ihrem Kinderkostümfest und ihrer Fastelovendsparty „Jung 
un jeck“ sorgen sie bei der Jugend für beste Unterhaltung. In 2017 bestehen die Veedelsgesellschaft 90 Jahre 
und ihr Stadtteil Köln-Dünnwald bereits seit 900 Jahren. Diese besonderen Anlässe werden mit einer kölschen 
Jubiläumsmesse gefeiert. Ihnen allen wünsche ich eine schöne und erfolgreiche Session.

Für dieses großartige Engagement zur Freude vieler Menschen und zum Wohle des Kölner Karnevals gilt dem 
Präsidenten Wilfried Wingensiefen, dem gesamten Vorstand, allen Funktionsträgern, allen Mitgliedern und auch 
den Pänz mein ausdrücklicher Dank.

Verehrte Damen und Herren, liebe Gäste der K.G. Große Dünnwalder K.G. 1927 e.V. , lassen auch 
Sie sich einmal von der Fröhlichkeit eines Kindes anstecken. Aber mehr noch: Schauen wir mal auf unsere Pänz. 
Ich wette, wir können eine Menge lernen! Oder lernen wir gar ein bisschen, wieder wie die Kinder zu werden? 
Dann verändert sich auch der Kölner Karneval angemessen und zeitgemäß. Veränderung hat im Kölner Karneval 
Tradition – und genau deshalb schauen wir mit Zuversicht und Freude in die Zukunft.

Markus Ritterbach
Präsident
FESTKOMITEE KÖLNER KARNEVAL VON 1823

 
 Grußworte

Grußwort des Präsidenten der  
Große Dünnwalder Karnevals-Gesellschaft 1927 e.V.

Leev Madämcher un Mamsellcher,
Leev Fastelovensjecke, leev „ ”,

vun unserem kölsche Krätzchesänger Karl Berbuer es dat schöne Leed  
„Agrippina Agrippinensis wenn do ding Pänz sühs, bes de vun de Söck“. En dem 
Leed beschriev er, wie Mutter Colonia üvver sing Pänz staunt. 

Dat Motto 2017 „Wenn mer uns Pänz sinn, sin mer vun de Söck“ em kölsche 
Fastelovend han die huh Lück vum Fesskomitee usjerofe, dobei müssen se wohl 
en Dünnwald jespings han. Denn he weed üvver 40 Johr met Pänz Karneval je-
fiert. Jo he en Dünnwald jitt et dat ältste Kinderkostümfess em kölsche Karneval. 
Wenn de do der Pänz zoluurs, bes de vun de Söck. Wenn mer die Pänz süht, wie 
die maskiert un jeschmink sin, wie die singe, danze un juze, dann geiht einem dat Hätz op.

Vör 90 Johr han bestemmp do die jung Männer von Dünnwald dran gedaach als sie die Karnevalsjesellschaff 
jegründet han. Die han der Grundstein för der urije Fastelovend gelaht. Spass un Freud für jung un alt. Ohne 
Stötz, ohne großes Brimborium – bei der „ “ nimmt mer sich en de Ärm, ejal wer du bes oder wat 
du häs. Un wenn mer uns „Fidele Wildwützjer“ un ihr “Frischlinge“ süht, kann mer nur sage: „Wenn mer uns 
Pänz sinn, sin mer vun de Söck“.

Et Jröß üch met dreimol von Hätze Dünnwald Alaaf!

Ühre Präses
Wilfried Wingensiefen

Wilfried Wingensiefen als Kind im Dünnwalder Veedelzoch 1958

Do bes de  

    vun de S
öck!

Auch wir waren alle mal Pänz und 
haben schon damals Karneval  
gefeiert. Achten Sie im Innenteil 
mal auf weitere Aufnahmen von 
aktuellen Vorstandsmitgliedern 
aus Kindertagen. 
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 Grußworte

Grußwort des 1. Vorsitzenden der 
Große Dünnwalder Karnevals-Gesellschaft 1927 e.V.

Fastelovend zosamme!

Mit diesem kölschen Gruß möchte ich Sie wie jedes Jahr ganz herzlich als  
1. Vorsitzender der Große Dünnwalder Karnevals-Gesellschaft 1927 e.V., 

, begrüßen.

In diesem Jahr war die „Motto-Frage“ nicht unser führendes Thema denn das 
Motto des Kölner Rosenmontagszuges lautet in dieser Session

             »Wenn mer uns Pänz sinn, sin mer vun de Söck«

Nicht dass wir nicht unheimlich stolz sind auf unsere eigenen Kinder und alle 
Kinder unserer Vaterstadt Colonia. Auf das was sie machen, was sie schon leis-
ten können und was sie mit ihrem Kindsein bei uns allen bewirken, da sind wir 
alle wirklich vun de Söck. Nun begleiten uns 2017 in Dünnwald wiederum zwei 
Jubiläen die es in sich haben. Zum einen feiert unser schönes Dünnwald seine Gründung vor 900 Jahren, zum 
anderen werden die  ganz genau am 25.01.2017 junge 90 Jahre alt. Als Rückschau auf diese 90 
bzw. 900 Jahre würdigt unser Veedelszoch-Motto 

                    »Mer luure zorück, vun fröher bes hück« 

in diesem Jahr diese Jubiläen.

Ein langer Zeitrahmen der zu vielen neuen Ideen führen kann, was Kostüme und Originalitäten betrifft. Seien Sie 
gespannt auf eine herrliche Session, tolle Sitzungen und einen Dünnwalder Veedelszoch, der seinesgleichen 
sucht.   

Als im Jahre 1927 die Große Dünnwalder KG 1927 e.V. „ “ aus der marianischen Jünglingskongre-
gation entstanden ist, zählte Dünnwald gerade mal 810 Lenze und niemand dachte daran, dass Dünnwald und 
die  mal gemeinsam ein Jubiläum feiern werden. Dies ist in diesem Jahre der Fall. Leider können 
die Gründungsväter der  dies nicht mehr miterleben. Wir hoffen aber, dass die „himmlischen“ 

 von oben mit Stolz auf die heutigen  herunter schauen. Denn damit schließt sich der 
kölsche Kreis wieder, denn wir glauben, dass die Gründungsväter sagen „Wenn mer uns Pänz sinn, sin mer vun 
de Söck“.  

In diesem Sinne wünsche ich euch/Ihnen eine herrliche Session mit und bei den .  

Fastelovend zosamme un dreimol Kölle Alaaf!

Hans-Jo Fichna
1. Vorsitzender

 
 Der Vorstand

Präsident:
Wilfried  

Wingensiefen

1. Vorsitzender:
Hans-Jo  
Fichna 

Schriftführer:
Jürgen  
Leber

Schatzmeister:
Rainer  

Wallenfang

Literat:
Harald  
Sagner

Pressesprecher:
Ulf  

Stecher

Senatspräsident:
Manfred  
Schnur

ZbV:
Philipp  

Kremser

ZbV:
Benedikt  
Methner

ZbV:
Ralf  

Etges
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Vier junge Senatoren!
Der Senat der Großen Dünnwalder KG von 1927 e.V. hat sich weiter 
verjüngt. Wir freuen uns, dass Norbert Hartmann, Florian Dick, Marcus  
Gebert und Philipp Berkenhoff (im Bild v.l.n.r.) den Entschluss gefasst ha-
ben, in den Dünnwalder Senat und damit auch in die Dünnwalder KG einzu-
treten. Bei unseren Treffen geht es jetzt noch ein gutes Stück lustiger, lauter 
und humorvoller zu. Ob-
wohl der Altersunterschied 
schon beachtlich ist, ver-
steht man sich bestens. Drei 
Senatoren aus der Grün-
dungszeit, zählen trotz der 
Tatsache, dass sie bereits 7 
Jahrzehnte hinter sich ha-
ben, nach wie vor zu den 
Aktiven in dieser Runde.

 Der Senat

Rechtsanw‰lte
Pfeifer - Heuchert - Schmitz

Wir beraten Sie gerne:

Heinz-J¸rgen Pfeifer : Familienrecht

Rainer Heuchert : auch Fachanwalt f¸r Verkehrs-, Miet-

und Wohneigentumsrecht

Michael J. Schmitz : auch Fachanwalt f¸r Arbeits-, Miet- 

und Wohneigentumsrecht

fon: 0221-962554-0 / fax: 0221-962554-30

www.ra-pfeifer.de / Mail: pbhs-rechtsanwaelte@koeln.de

Clevischer Ring 7 (Postgeb‰ude) / 51065 Kˆln

Pfeifer RA.qxp 24.07.2013 08:18 Seite 1

id929578 pdfMachine by Broadgun Software  - a great PDF writer!  - a great PDF creator! - http://www.pdfmachine.com  http://www.broadgun.com 

Senatspräsident
Manfred Schnur

Senats-Eherenpräsident
Heinz-Jürgen Pfeifer

Senatsmitglieder

Berkenhoff, Philipp 

Billing, Dr. Istvan

Broicher, Jürgen

Dick, Florian

Gebert, Marcus

Hartmann, Norbert

Hieronimus, Wolfgang

Klein, Wolfgang

Netz, Yves

Nietgen, Lutz

Pfeifer, Heinz-Jürgen

Prinz, Wolfgang

Rudersdorf, Dr. Markus 

Schmitz, Wolfgang

Schnur, Manfred

Weber, Rainer

Westphal, Dieter

Der Senat der Große Dünnwalder Karnevals-Gesellschaft 1927 e.V. 

 Der Senat der  
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 Mitsinghilfe

Fidele-Jonge-Marsch

Fidele Jonge –
die sin jot jelunge,
raderdoll un richtig jeck,
et Hätz om richt’ge Fleck

Fidele Jonge,
ahle un och junge,
dat sin alles staatse Lück
un se fiere hück.

Fidele Jonge –
die sin jot jelunge,
wo die sin, do es jet loß,
doröm dreimol
Prost – Prost – Prost

Text und Musik:

Raimund Rokos,
Ehrenkapellmeister der  

Text der 2. Strophe:

Hardi Heppekausen

 Der Sessionsorden 2017

Übrigens:

Wäm dä Orde nit genögt,  
dä kritt bei uns och Aanstecker,  
un andere schön Saache ze kaufe. 

Luurt ens am Stand vun dä 
Fidele Jonge, die helfe üch wigger.

Pin

Mehrteilig

Plastische Reliefgravur

Funkelnde
Strasssteine

Handbemalt

Moiréband mit dem 
gewissen Extra

Orden BleyPrägaform GmbH

Hochwertig galvanische
Veredelung

Durchbrüche

· Unser Ordenshersteller ·

1 Orden
2 Jubiläen
3 x Kölle Alaaf!

Dis Johr han mer glich zwei besondere 
Gründ öm in Dünnwald richtig herr-
lich Fastelovend zo fiere. Un domet 
dat janze och dä richtije Rahme kritt, 
han mer uns gedaach, mer stelle die 
nünghundert Johr Dünnwald und die 
nüngkzig Johr  zosamme 
in ein Bild. 

Su janz nevvebei zeig der Orde et 
Hoppeditz-Hüsje vun dä  
un die Pfarrkirch St. Nikolaus, in der 
die Große Dünnwalder KG jegründ 
woode es. Su kann sich jeder dä der 
Orde dräht domet schmücke, e Stöck 
vun Dünnwald und der  
zo sin.

Also, ran an dat joode Stöck, dat jitt et 
am Stand vun dä .

In diesem Sinne,  
Fastelovend zosamme un  
dreimol Kölle Alaaf!

Ühre fidele Hoppeditz

Maskottchen der Großen Dünnwalder 
Karnevals-Gesellschaft 1927 e.V.
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 Mitglieder

Arendt, Torsten
Barbone, Salvatore
Beckers, Dieter
Berg, Hans-Dieter 
Berkenhoff, Philipp
Bernhard, Dr. Ulrich
Billing, Dr. Istvan
Birlenberg, Dieter
Böhm, Arno
Bondorf, Wolfgang
Bonting, Uwe
Bosbach, Stefan
Broicher, Jürgen
Buchmann, Ulrich
Daubenbüchel, Frank
Daubenbüchel, Günter 
Decker, Jürgen 
Dick, Florian
Diener, H. Jürgen
Dietz, Rudolf
Dinges, Frank
Döring, Helmut
Ehrlich, Stefan
Etges, Ralf
Eumann, Marc Jan
Fichna, Hans-Jo
Fischer, Bernd
Friedrichs, Michael
Frisch, Helmut
Gebert, Marcus  
Genenger, Peter
Grobe, Michael
Gutermann, Gerd W.
Hallerbach, David
Hallerbach, Peter
Hammacher, Michael
Hannappel, Hans

Harig, Christian 
Hartmann, Norbert
Heppekausen, Hardi
Hieronimus, Wolfgang
Hilger, Bernd
Hof, Raymond
Hofrath, Wolfgang
Jansen, Guido
Jansen, Michael
Jütten, Heinz
 

Kaspar, Michael  
Kaspar, Reinhold
Kaufmann, Markus
Kautz, Guido
Kautz, Wolfgang
Klein, Wolfgang
Knauf, Reinhard 
Kossmann, Stefan
Kremser, Philipp  
Kremser, Wolfgang
Kuhl, Peter

Lagodny, Fabian
Lagodny, Martin
Lang, Hans
Leber, Jürgen
Lehmann, Erich
Lenßen, Wolfgang
Lindlar, Volker
Lobina, Edoardo
Maedge, Rainer
Maier, Walter

 
Maus, Mathias
Maus, Peter
Methner, Benedikt
Michels, Hermann
Moß, Hermann
Netz, Yves
Neubert, Michael
Nietgen, Lutz 
Nußbaum, Michael
Petelkau, Bernd B.
Pfeifer, Heinz-Jürgen

Philippi, Franz
Pläster, Rüdiger
Pläster, Wolf Rüdiger
Preuss, Wilfried
Prinz, Wolfgang
Reinhardt, Hans-Werner
Rokos, Raimund
Roos, Hermann
Rösler, Rudolf
Roß, Norbert
Rudersdorf, Dr. Markus
Sagner, Harald
Sallmon, Jens
Schmidt, Eugen
Schmitz, Otto
Schmitz, Wolfgang
Schneider, Hans-Josef
Schnur, Manfred
Schuster, Helmut
Singer, Dr. jur. Jens
Sistig, Manfred
Six, Willi
Sonnenberg, Manfred
Stecher, Ulf
Steinkrüger, Wolfgang
Trebes, Theo
Tuszik, Josef
Wald, Michael
Wallenfang, Rainer
Weber, Rainer
Westphal, Dieter 
Wilmsen, Markus
Wingensiefen, Rudi
Wingensiefen, Wilfried
Zankl, Bernd
Zoni, Flavio
Zur, Christian

 

    

Fidele-Jonge- 
Ründche - Leed

Jonge hürt ens op zo schwade,
vör uns steht e Ründche Bier.
Un dat well nit länger waade,
denn dat drenke jo jetz mir.
Un wenn dat he su wigger jeit,
dann wed jetröt,  
dann wed jetröt:
Täterä, Täterä,
Tätä tärtätä,
Täterä
Täterä, Täterä,
Tätä tärtätä,
Täterä un Prost!

 Besuchen Sie uns  
 auch auf Facebook:
facebook.com/fidelejonge

 Mitsinghilfe

Billing Zahnmedizin

Nach Vereinbarung, auch abends 
und samstags.

Leuchterstraße 34
51069 Köln-Dünnwald
T 0221-67 11 77 76
F 0221-96446905
E praxis@dr-billing.de
w www.dr-billing.de

NEU

Dr. Istvan Billing
Tätigkeitsschwerpunkt Implantologie
Tätigkeitsschwerpunkt Parodontologie

Dr. Agnes Billing
Tätigkeitsschwerpunkt Kieferorthopädie
Tätigkeitsschwerpunkt Kinderzahnheilkunde

Lachgas-

behandlung 

Druck_Billing_AZDINA5_4c.indd   1 05.10.12   13:59
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· Unser Ordenshersteller ·

  
 

  

  
   

   
    

 
   

    
   

  
   
      

 

    

   
 

Im Dienste Ihrer Gesundheit

BRIGITTA ALTGASSEN · BERLINER STRASSE 862
51069 KÖLN · TELEFON 601913 · FAX 6001246

„Kölle Alaaf“
maht üch vill Freud

un kutt jot un jesund
durch de

Fastelovend

www.wildparkapotheke.de
e-mail : wildpark-apotheke@aponet.de

Wildpark Apotheke

 Mädchensitzung 2016

Wilfried Wingensiefen & Achnes Kasulke

Das Männerballett „Die Tanzbienen“

Wer hätte es gedacht, Mädchen!  Hück steiht de Welt still mit Cat Ballou Immer joot jelaunt! Die Räuber 

Chreßdelovend zosamme! 

Dieser Elferrat stellte die Mädchensitzung 2016 auf den Kopf.

Mer luure zorück…
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 Mädchensitzung 2016

Martin Schopps 

Sorgenfresser trifft Frauenbeauftragten

Die StattGarde Colonia Ahoi e.V. - auf Händen getragen vom Dünnwalder Publikum und ihrem Tanzchor, Bild rechts: Die Paveier in Aktion!
Mer luure zorück…
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 Nachgefragt bei…

MITGLIED WERDEN!!
Kontakt: 
Zentral-Dombau-Verein  
zu Köln von 1842
Komödienstr. 6-8 
50667 Köln

• Besuchen Sie uns im Internet: www-zdv.de
• Schicken Sie uns eine E-Mail: zdv@zdv.de
• Rufen Sie uns an: Tel. 0221 / 13 53 00
• Schreiben Sie ein Fax: 0221 / 139 04 65

 Der Elferrat

Von links nach rechts: Flavio Zoni, Hermann Roos, Hardi Heppekausen, Jürgen Decker, Theo Trebes, Wolfgang Kautz,  
 Hans Lang, Rudi Wingensiefen, Martin Lagodny, Bernd Hilger, Stefan Bosbach, Hans-Jo Fichna

?Guido  
  Cantz

Was war denn dein erster 
Berührungspunkt mit dem 
Dünnwalder Karneval?

”Mein erster Kontakt war 1991. 
Peter Raddatz, der Mann met däm 
Hötche, hat mich an einem Tag zu 
seinen Auftritten mitgenommen. 
Nur leider durfte ich nicht in den 
Saal, denn die Türsteherin ließ 

mich nicht rein. Mrs. Bodyguard 
war die berühmte Eier-Anna.

Was verbindet dich mit der 
Großen Dünnwalder KG?

”Eine sehr freundschaftliche Ver-
bindung. Die Große Dünnwalder 
KG hat es geschafft, einen guten 
Mittelweg zwischen Tradition und 
Professionalität zu finden.

Hast du ein kölsches Lieb-
lingswort und kannst du es 

für uns übersetzen?

!Plüschprumm: 

 Ein leckerer  

Pfirsich.
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 Hätzlije Jlöckwunsch

Die   
gratulieren … 

zum 75. Geburtstag
Dieter Birlenberg 
Hans-Josef Schneider 
Manfred Sonnenberg

zum 70. Geburtstag
Hermann Moß

zum 65. Geburtstag 
Ulrich Buchmann 
Manfred Sistig 
Walter Meier

zum 60. Geburtstag
Jürgen Leber 
Raymond Hof

zum 50. Geburtstag 
Marc Jan Eumann 
Dr. Markus Rudersdorf 
Rüdiger Pläster

zum 40. Geburtstag
Mike Makulik  
(Fidele Wildwützjer)

zum 30. Geburtstag
Bianca Heilmann  
Miriam Sagner  
(beide Fidele Wildwützjer)

 Ehrenmitglieder

Ehrenpräsident
Peter Hallerbach

Ehrenvorsitzender
Helmut Büttinghausen †

Ehrenkapellmeister
Raimund Rokos

Bützler, Theo †

Degens, Theo †

Feser, Winfried †

Geller, Toni †

Hachenberg, Hans †

Jansen, Eduard †

Lindlar, Volker

Maedge, Rainer

Wichmann, Paul †

Pfeifer, Heinz Jürgen

Schmitz, Otto

Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Feiern und hoffen, 
dass Sie die tollen Tage unbeschwert genießen können. 
Falls doch etwas Unvorhergesehenes passiert – natürlich 
sind wir auch in der 5. Jahreszeit für Sie da.

Viel Spaß wünscht Ihnen Ihr zuverlässiger Partner für 
Versicherungen, Vorsorge und Kapitalanlagen.

Sicher auch in der
5. Jahreszeit/ 
Wir sind immer für Sie da.

AXA Generalvertretung 
ACA Service-Team Vermittlungsgesellschaft mbH
Rönsahler Straße 27, 51069 Köln, Tel.: 0221 601061
Fax: 0221 605198, aca@axa.de
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 Herrensitzung 2016

Dünnwald steht Kopf!

Bernd Stelter begeistert die Herren. 

Die Funky Marys geben Gas 

V.l.n.r.: Das Damenballett Palm Beach leistet Erste Hilfe, Peter Hallerbach und Wilfried Wingensiefen,die Höppemötjzer mit Tanz in Perfektion.

Günter Adams + Sohn GmbH
Im Wiesengrund 5 • 51061 Köln-Höhenhaus

Büro und Lager:
Paul-Henri-Spaak-Str. 1 • 51069 Köln (Dellbrück)

DachdeckermeisterGmbH

 • Dacheindeckung
     • Flachdachabdichtung
          • Fassadenverkleidung
               • Bauklempnerei
                    • Reparatur
                         • Dachbegrünung

 0221 / 96 36 787
 0221 / 96 36 788
 0172 / 29 99 528

Telefon:
Telefax:
Mobil:

E-mail: mail@adams-bedachung.de

182

Mer luure zorück…
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 Herrensitzung 2016

Die Krageknöpp

Fidele Jonge  

Die FC Cheerleader 

Knacki Deuser

Hausmann Jürgen Beckers

Mer luure zorück…
   

Sturm & Partner GmbH

We r b e t e chn i k
• Digitaldrucke
• Fahrzeugbeschriftungen
• Folienschriften
• Grafikarbeiten
• Kaschierservice
• Klebefolien
• Kunststoffzuschnitte
• Messesysteme
• 3D Buchstaben
• Schildersysteme
• Sicherheitsschilder
• Siebdrucke
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 Der Beirat 
 der Fidele Jonge

Das attraktive Veedelsfest steht in diesem Jahr 
ganz im Zeichen des großen Stadtteil-Jubiläums 
900 Jahre Dünnwald. 

Dünnwald wird im Jahre 2017 genau 900 Jahre alt. Jetzt liegt 
es an den Dünnwalder Bürgern, Vereinen und Institutionen zu 
zeigen, dass unser Dünnwald zwar 900 Jahre alt wird, aber im 
Herzen der Dünnwalder JUNG geblieben ist. 

Der Dünnwalder Frühling steht im Dünnwalder Jubiläumsjahr 
2017 deshalb ganz im Zeichen dieses grandiosen Geburtstages 
eines der ältesten Kölner Ortschaften. 

Die Zugehörigkeit zu der Stadt Köln kam erst im Jahre 1914 
zustande, aber wie wir Dünnwalder nun mal sind, fühlen wir 
uns seit dem als echte Kölner mit einem großen Stück Herz 
für unser kleines und beschauliches Dünnwald.

 Ausblick auf den »Dünnwalder Frühling«  
 am 20. und 21. Mai 2017

Gruppenwart:
Hermann Roos

Elferratssprecher:
Wolfgang Kautz

Kassierer:
Michael Grobe
Guido Kautz
Markus Kaufmann

Jugendvertreter:
Ralf Etges

Standarte:
Stefan Bosbach

Archiv:
Helmut Frisch

Ehrenrat:
Günter Daubenbüchel
Reinhold Kaspar
Markus Kaufmann
Guido Kautz
Manfred Schnur

Kassenprüfer:
Reinhold Kaspar
Theo Trebes

 

     Volksbank 
    Dünnwald-Holweide eG 

 

Wir wünschen der  
Großen Dünnwalder KG 1927 e.V.  

und allen Karnevalsjecken  
tolle Tage in der Session 2016/2017! 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

Das Team unserer Filiale Dünnwald steht Ihnen  
auch in der 5. Jahreszeit in allen finanziellen  
Angelegenheiten mit Rat und Tat zur Seite: 

 

Berliner Straße 933, 51069 Köln 
Mo.-Fr. 08:30-13:00 und 14:00-16:00, Do. bis 18:00 

Tel.: 0221 63898-100 www.vobadhk.de 

Das Logo zeigt den Verlauf der Hauptwege und des Mutzbachs sowie St. Nikolaus

Die Dünnwalder Vereine 
und Institutionen haben sich 

unter der Leitung des Bürgerver-
ein gemeinsam mit dem Dünn-
walder Frühling e.V. zusammen 
gefunden, um unser Jubiläum ge-
bührend zu feiern. Neben vielen 
Aktionen der Dünnwalder wurde 
der Dünnwalder Frühling zum 
Haupt-Event der Feierlichkeiten 
erklärt und die Organisatoren des 
Dünnwalder Frühlings nehmen 
die Aufgabe im Jahre 2017 be-
sonders ernst.       

    

Der Dünnwalder Frühling hat 
auch für Kinder und Jugend-

liche einiges zu bieten.

Foto: Conny Heusgen
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natürlich backen seit 1912

UNSER UNTERNEHMEN – EIN FAMILIENREZEPT,
das sich seit 1912 bewährt. Heute können wir mit Stolz verkünden, dass sich unser  
Unternehmen bereits in 5. Generation befindet. WIR, die Gebrüder Förster werden bereits von 
unseren Söhnen und Töchtern meisterhaft unterstützt. Die Handwerkskunst verbindet bei uns 
Tradition und Leidenschaft. Mit Kreativität und höchster Qualität werden unsere Produkte 
täglich von Grund auf selbst hergestellt, bevor diese ofenfrisch über die Theke gehen.

Qualität hat 
   ihren Preis!

Eine Auswahl von 
versch. Brotsorten 
wurde getestet und 
für gut oder sogar 
sehr gut empfunden.

...  in einer unserer  
Filialen oder einfach  
auf unserer Website:  

www.foerster-baecker.de

Besuchen 
    Sie uns ...

Alle Bürger und Vereine sind 
aufgerufen mitzuhelfen:
Möglichkeiten gibt es Viele!

Der Dünnwalder Frühling muss auch 
im Jahre 2017 dafür sorgen, dass alle 
Attraktionen auch mit ausreichendem 
„Personal“ ausgestattet sind. So-
wohl die neuen zusätzlichen als auch 
die ständigen Aktionen bedürfen der 
Unterstützung der Dünnwalder Bür-
ger und Vereine. Jeder der sich kör-
perlich und geistig in der Lage fühlt, 
den Dünnwalder Frühling und damit 
auch die Feier 900 Jahre Dünnwald 
zu unterstützen, melde sich bitte bei 
der Geschäftsstelle des Dünnwalder 
Frühling. Wer jedoch sagt, dass er 
aus Zeit-, Gesundheits- oder ande-
ren Gründen nicht helfen kann, der 
kann durch ein Sponsoring größerer 
aber auch kleinerer Art sein Scher-
flein zum Gelingen der 900-Jahr-Fei-
er beitragen. Auch hier einfach bei 
der Geschäftsstelle des Dünnwalder 
Frühling melden.                        

Aktionen & Attraktionen beim  
Dünnwalder Frühling 2017 

Und wenn Sie gefragt werden, was 
denn der Dünnwalder Frühling ist, hier 
gibt es hier eine kleine Anleitung dazu:

Beim Haupt-Event der 900-Jahr-Fei-
er wird wieder auf der Amselstr. und 
Von-Diergardt-Str. eine wundervolle 
Zeltlandschaft aufgebaut, die allen 
die Voraussetzung für ein herrliches 
Wochenende im Mai bietet. Neben 
Essen und Trinken gibt es wieder jede 
Menge Aktionen und Attraktionen zu 
bestaunen, die zum Mitmachen und 
Miterleben anregen. Zusätzlich zu 
der Live-Unterhaltung auf der Bühne 
mit Gruppen und Bands der Extra-
klasse, haben die Dünnwalder Verei-
ne sich einiges einfallen lassen. So 
wird voraussichtlich zusätzlich zu 
dem nostalgischen Kinderpark für 
etwas größere Kinder, Jugendliche 
und vielleicht auch Erwachsene in 
der Mutzbachaue jede Menge Spaß 
geboten. 

Durch das Programm wird Sie der be-
kannte RTL-Moderator Eric Schroth 
führen. Und das Programm an beiden 
Tagen ist Spitzenklasse.  

Wie jedes Jahr steht dahinter wieder 
die soziale Idee, mit dem Erlös des 
Festes Gutes zu tun, wie es der Dünn-
walder Frühling in den letzten Jahren 
stets getan hat. Der wichtigste Beitrag 
kommt von unseren Besuchern selbst. 
Jeder Besucher gibt an den Eingän-
gen zum Dünnwalder Frühling 2 Euro 
„Sackgeld“, maximal 6 Euro       Foto: Conny Heusgen Fotos: Conny Heusgen
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pro Familie, damit Familien mit Kindern 
nicht benachteiligt werden, Kinder unter 
1,20 m sind sowieso spendenbefreit. Da-
für erhält jeder Besucher ein dekoratives 

Armbändchen, welches ihn 
für beide Festtage als 

Spender für den guten 
Zweck ausweist.

Wichtig und er-
wähnenswert ist 
auch noch, dass die 

VOLKSBANK Dünn-
wald-Holweide eG den 

DÜNNWALDER FRÜH-
LING seit Anbeginn des Festes 

jedes Jahr als Hauptsponsor unterstützt. 
Ohne dieses Haupt-Sponsoring wäre die 
Durchführung des Festes erheblich er-
schwert und auch die Attraktivität einge-

schränkt. Natürlich gilt der Dank auch den anderen Sponsoren des DÜNNWALDER FRÜHLING e.V. 

Auch im kommenden Jahr wird ein toller Kunsthandwerker-Markt integriert sein, bei dem sich Feinst- und Grobhand-
werk in künstlerischer Vollendung vorstellt. 

NEU im Jahre 2017 wird ein „Jugendpark“  in der Mutzbachaue sein. Attraktionen wie Bull-Riding werden die jungen 
und älteren Besucher erfreuen. Möglich gemacht wird dies von der IG-Dünnwald, der wir jetzt schon herzlich danken. 

NEU im Jahre 2017 wird ebenfalls in der Mutzbachaue ein „Mittelalterliches Söldnerlager“ aufgebaut, in dem sich das 
Leben in dieser Zeit widerspiegelt. Gezeigt werden ritterliche Freikämpfe, Handwerk, Barden, Gaukler oder ähnliches.

Neu ist auch, dass die Weichen für ein tolles Jubiläumsjahr vom Dünnwalder Frühling gestellt wurden. Die Organisatoren 
des Festes und Vorstand des Vereins wurden auf der Jahreshauptversammlung einstimmig wieder gewählt. Es bleibt 
bei Wolfgang Prinz (Vorsitzender), Lutz Nietgen (Geschäftsführer), Rainer Weber (Schatzmeister), Hardi Heppekausen 
(Schriftführer) und Hans-Jo Fichna (Pressesprecher). Und wenn Ihnen die Namen bekannt vorkommen sollten, ja was 
machen fünf  wenn der Fastelovend vorbei ist und es im Mai Zeit für den Dünnwalder Frühling wird.

Seien Sie gespannt auf das Jubelfest 900-Jahre-Dünnwald und freuen Sie sich mit uns Dünnwaldern auf ein tolles Fest. 

Nachfolgend die Geschäftsstelle für interessierte Bürger. Aussteller können sich noch bewerben beim Veranstalter: 

DÜNNWALDER FRÜHLING e.V., Rönsahler Straße 30, 51069 Köln-Dünnwald, 
Telefon: 0221-96 39 92 98, Mail: info@duennwalder-fruehling.de,
weitere Informationen im Internet: www.duennwalder-fruehling.de

Wir freuen uns auf Sie! Ihr Dünnwalder Frühling e.V

Da simmer dabei.
Genug Energie für die tollen Tage: 
Wir wünschen allen Jecken eine 
super Session.

Alaaf aus
der Jeckdose.

RE_XU_AZ_Karneval2017_DIN_A5_148x210_ISOc.indd   1 26.08.16   17:36

 
  
 Der neueste 
 Veedelsverzäll

Häs do schon jehoot,  
in Dünnwald…

… jo in Dünnwald, do luure 
se jetz zorück, vun fröher 
bes hück! Wie soll mer sich 
dat bloß vürstelle?

Drage die vun dä Fidele  
Jonge jetz all ne Röckspeegel 
an der Fastelovendsmötz? 

Oder hätt dä Fesswage vum 
Senat jetz en Röckfahrkame-
ra am Senatsscheff? 
Vielleich es et ävver och 
esu, dat die vor lauter 90  
un 900 Johr-Fiere nit mih 
wisse wo se zoeets hin luu-
re solle. Also, dat es e bess- 
che wie in Ossfriesland, do 
kannste am Meddwoch och 
ald beide Sonndage sinn. Do 
verlierst de glatt der Üvver-
bleck. 

Domet se ävver nit völlig de 
Orientierung verliere, wee-
de jetz‘ üverall in Dünnwald 
rud-wiesse Plagge met  däm 
Hoppeditz drop opjehange. 
Su kann sich beim Dünnwal-
der Veedelszoch keiner mih 
verlaufe. Ejal wie, op fröher 
oder späder: Ich jonn jetz‘ 
Karneval fiere, besser hück 
wie morje. 

In diesem Sinne,
Fastelovend zosamme!
Ühre Kalle Ölaaf   
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1991  Karl Condé
 Hans Wevers
 Gerhard Wilczek
 Helmut Büttinghausen
 Peter Hallerbach
 Rudolf Dietz
 Raimund Rokos

1992   Horst Sturm
 „De Strüüssjer”
 Willy Schnittfinke
 Dr. Bodo Petelkau

1993   Josephine Münchrath

1994   Willi Kiefernagel
  Peter Henkelmann
  Christian Ginster
  Heinz Derichs

1995   Monika Berg 
  Annerl Rott 
  Günter Rott

1996   Toni Geller
  Edi Jansen
  Rainer Maedge
  H.H. Scheiner

1997   Wilfried Wingensiefen
  Heinz Wilms
 Joachim Ernst
  Joel Dufays

1998   Marita Seidel
  Helmut Müller
  Horst Frischholz

2000   Reinhard Knauf
  Joachim Reichert
  Ralph Sterck

2001   Harald Sagner

2002   Die Wirtskampsjunge
  Rüdiger Schaarschmidt
  Josef Schmehing

2003   Pfr. Stefan Ehrlich
  Pfr. Karl Schick

2004   Hans-Jo Fichna
  Herbert Labusga

2005   Hans-Willi  
 Fahnenbruck

2006   Christoph Kuckelkorn
 Dieter Birlenberg

2007   Bernd Ebner
 Hermann Roos

2008   Rainer Wallenfang
  Horst Offermann

2009   Peter Richerzhagen
 Michael Schopps

2010   Hans Hachenberg
  Hardi Heppekausen

2011   Peter Petig-Saward

2012   Christian Zur

2013   Gerd Rück
  Jürgen Leber

2014   Wolfgang Kautz
  Flavio Zoni

2017   Norbert Fuchs
 
     
  … Fortsetzung folgt!

 

 Träger der Ehren- 
 spange des Senats

» Diese Auszeichnung vergibt der Senat der Großen Dünnwalder KG in regel- 
 mäßigen Abständen an Personen, die sich im außerordentlichen Maße für  
 die  oder aber den Kölner Karneval verdient gemacht haben. « 

Alaaf
Jetzt mitmachen und jede Woche
  tolle Preise gewinnen!

       Teilnahme unter:
        www.gilden.de
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 Nachgefragt bei…    Was war denn dein erster Berührungspunkt  
 mit dem Dünnwalder Karneval?

”Einer meiner ersten Berührungspunkte als neu gewähl- 
 ter Bezirksbürgermeister vor 27 Jahren war der Besuch  
 der Prunksitzung der Großen Dünnwalder KG.

 Was verbindet dich mit der Großen  
 Dünnwalder KG?

”Viele freundschaftliche Beziehungen
 zu den Menschen der  
 und viel Spaß beim Feiern mit
 der Großen Dünnwalder KG.

 Hast du ein kölsches Lieblingswort?

”Die hat meine Oma hervorragend gebacken. Die habe 
 ich als Kind schon immer gerne gegessen – bis heute!

 Was verbindest du mit dem Dünnwalder 
 Sitzungskarneval?

”Der Präsident in seiner Sitzungsleitung ist im Kölner Karneval einmalig!

?Norbert
 Fuchs

!Rievkooche 

Besuchen Sie uns  
auch auf Facebook:
facebook.com/fidelejonge

Norbert Fuchs ist Bezirksbürgermeister 
für den Stadtbezirk Köln-Mülheim und 
wird 2017 mit der Ehrenspange des 
Senats ausgezeichnet.
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Ragas 
Dachdeckermeisterbetrieb GmbH 

Hoppersheider Busch 17a 
51467 Bergisch Gladbach 
Tel. 02202 / 988 70 - 0 
Fax. 02202 / 988 70 - 11 

info@ragas-gmbh.de · www.ragas-gmbh.de 

über
40

Jahre

Bedachungen
Bauklempnerei

Abdichtungstechnik
Fassadenverkleidung

Friedrich-Naumann-Str. 3
51145 Köln

 Karneval im HöVi-Land 

KG-Mitglieder in Aktion für die 
Pänz in Höhenberg/Vingst

Karneval im Sommer, geht das über-
haupt? Ja und zwar im HöVi-Land, der 
größten Kinder-Ferienspielaktion Kölns! 

Getreu dem letztjährigen HöVi-Land 
Motto HöVi-Land erlebt Köln von Kopf 
bis Fuß, stand dann das Mottofest im 
Zeichen des Karnevals. Es gab zu Be-
ginn des Festes sogar einen kleinen Kar-
nevalszug, mit Musik und vielen Kamel-
len für die Kinder. 

Das ließen sich die KG-Mitglieder  
Michael Wald, Michael Neubert, Mar-
kus Kaufmann und Markus Wilmsen 
– die alle auch im HöVi-Land Umfeld 
engagiert sind – natürlich nicht entge-
hen. Zusammen mit einem weiteren 
Bekannten und verkleidet als „Das an-
dere Dreigestirn“ samt Equipe boten 
sie unter dem Motto „Jon beim Prinz in 
de Liehr“ einen Spielstand zur Prinzen- 
ausbildung an. Dabei mussten      

sich die Kinder im Kamellezielwerfen  
oder im Singen von Karnevalsliedern be-
weisen. 

Die Große Dünnwalder Karnevals-Ge-
sellschaft unterstützte den sozialen 
Zweck dabei großzügig mit mehr als 200 
alten Karnevalsorden aus ihrem Fun-
dus, die kostenlos zur Verfügung gestellt 
wurden. Die Orden wurden als Preise an 
die Kinder verliehen, die die Prinzenaus-
bildung erfolgreich absolvierten. Und da 

der Spielestand große Begeisterung bei 
den Kindern hervorrief, kam Prinz Mi-
chael kaum mit der Verleihung der Orden 
nach. So war es auch dank der Unter-
stützung durch die KG eine erfolgrei-
che Aktion im Rahmen von HöVi-Land, 
bei der alle Beteiligten viel Spaß hatten. 
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Auch in diesem Jahr waren die Fidele Mäd-
chen wieder sehr aktiv. Zum Ausklang des 
Jahres 2015 haben wir die Veranstaltung 
des Dünnwalder Frühling, wir warten aufs 
Christkind sehr aktiv und mit zahlreichen Ku-
chenspenden unterstützt. Ebenso wie den 
Kinderkostümball bei dem wir ebenfalls wie-
der, wie jedes Jahr, unsere Backkünste prä-
sentiert und verteilt haben. Auch der Dünn-
walder Frühling im Mai wurde mit Einsatz 
an Kassen und Eingängen durch uns unter-
stützt. Denn wie heißt es doch so schön, was 
mehr wie dreimal ist, ist Tradition.

An dieser Stelle einen herzlichen Glück-
wunsch an Anabelle und Rainer Weber zu Ih-
rem Nachwuchs. Herzlich Willkommen Mika. 
Wer weiß, vielleicht wird sie ja auch mal ein 
Fideles Mädchen.

Auch in diesem Jahr fand wieder unser traditionelles Sommerfest 
statt, an dem auch Mika schon teilnahm. Pünktlich zu Beginn mit 
Kaffee und Kuchen hörte es auf zu regnen. Was haben wir doch 
meistens für ein Glück. Genauso erging es uns auch wieder mit der 
jährlichen Tour nach Rech an der Ahr. Auch hier spielte das Wetter 
wieder mit und wir hatten einen vergnüglichen Tag mit intensivem 
Weingenuß. 

Da im vergangenen Jahr unser 80. Jubiläum war, haben wir uns 
Broschen, die man auch als Kette tragen kann anfertigen lassen. 
Diese wird das ganze Jahr über bei Vereinsaktivitäten und zu den 
Versammlungen getragen. Wehe, jemand vergißt sie einmal. Dann 
klingelt sofort der Geldbeutel. Von nix kommt nix. Deshalb hier ein 
Dankeschön an unsere Geschäftsführerin Annelie Karsunke, sowie 
an Renate Henseler. Unsere Annelie schafft es immer, uns eine tolle 
Tour, eine schöne Weihnachtsfeier und das Fischessen zu ermögli-
chen, indem Sie unsere Kasse verwaltet und ganz schön die Finger 
drauf hält.  

     

 Fidele Mädchen 2016

Folgende Arbeiten führen wir 
fachgerecht für Sie durch:

•  Farbliche Gestaltung von Fassaden 
und Innenräumen

•  Putz- und Lasurtechniken in Innenräumen
• Tapezierarbeiten
• Lackierarbeiten
•  Beseitigung von Wasserschäden 

(inklusive Raumtrocknung)
•  Verkauf und Verlegung von Bodenbelägen
• Wärmedämmarbeiten
• Betoninstandsetzung

Amselstraße 10 · 51069 Köln-Dünnwald
Telefon 0221  71 69 427 · Telefax 0221  71 69 428
Mobil   0163  60 02 320
eMail  t-rullkoetter@web.de
www.maler-rullkoetter.de
Geschäftsführer Thorsten Rullkötter

Malerbetrieb 
Rullkötter GmbH
Raum- und Fassadengestaltung 
Meisterbetrieb

Wir verwirklichen Ihre 

Vorstellungen durch 

kompetente und 

individuelle Beratung.

 Jeu de Boule 

Am 01. Oktober 2016 fand ein 
Mannschaftswettbewerb im Bou-
len statt. Lutz Nietgen mit seiner 
Fa.  Luni Event und das Restau-
rant Wildwechsel organisierten 
ein wunderbaren Tag am und 
im Wildwechsel. Der Spass und 
das Beisammensein standen bei 
dieser Veranstaltung im Vorder-
grund. Die Gewinner dürfen sich 
wie alle anderen Teilnehmer auch, 
schon jetzt auf eine Revange im 
Oktober 2017 freuen. 

Für 2016 gratulieren wir den ers-
ten drei Mannschaften:

Platz 1 „die under…“ mit Corinna 
Bremer und Martin Bremer.

Platz 2 „Die Topseniors“ mit Re-
nate Strate und Jürgen Schulz.

Platz 3 „IG Hornpott“ mit Manuela 
Heppekausen und Sandro Rum-
lich.

Herzlichen Glückwunsch!

Die Fidelen Mädchen beim Kinderkostümfest 2016

Mer luure zorück…
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Zum Abschluß ein großes Dankeschön an unsere Präsidentin Monika Berg, die in diesem Jahr ihr Amt seit nunmehr 44 
Jahren ausübt. Das macht ihr so schnell keiner nach. 

Einen herzlichen Glückwunsch an die  zum anstehenden 90. Jubiläum und an ganz Dünnwald zum 900. 

Eure Fidele Mädchen

!Do bes de  

    vun de S
öck!

Na, habt ihr ihn schon erkannt?

Dieser Clown gehört zu den jün-
geren Vereins- und Vorstands-
mitgliedern der . 
Die Aufnahme ist 1974 in Köln- 
Mülheim entstanden.

Keine Idee? Dann blättert mal zu- 
rück auf Seite 7, dort findet ihr ihn 
im Bild ganz unten links wieder. 
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 Fidele Wildwützjer 

Frischlinge & Co.
Sofia & Niklas Kremser
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Mika Makulik

Lennie Szotek

Emmi  Randerath
Henri Paul Schmitt

Luis Szotek

Yannik & Pascal Bierbach

Beatrice Bierbach

Timo & Tobias Jäger

Lionel Heilmann

M
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n

Wenn mer uns Pänz sinn,  
sin mer vun de Söck!

Mattes
Koßmann

Lea Sophie Berndt

Leuchterstraße 38  •  51069 Köln-Dünnwald
Tel.: 0221 - 960 42 01  •  Fax: 0221 - 960 42 03

Mail: info@lehner-koenig.de
Web: www.lehner-koenig.de

•  Arbeitsrecht
•  Testament
•  Familienrecht

•  Erbrecht
•  Mietrecht
•  Verkehrsrecht

Marion Lehner-König
Rechtsanwältin

§§§§

DV Erbrecht/
Vermögensnachfolge e.V.

AG FamilienrechtAG Verkehrsrecht

Podologische Praxis

Ellen M¸ller

Auf der Aue 15

51069 Kˆln-D¸nnwald

 0221 605097 . Fax 0221 9646547

E-Mail: podologe-koeln@t-online.de

Diabetische Schwerpunktpraxis

Alle Kassen bei ‰rztlicher Verordnung

id4105546 pdfMachine by Broadgun Software  - a great PDF writer!  - a great PDF creator! - http://www.pdfmachine.com  http://www.broadgun.com 
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Manche sehen hier nur eine Winterlandschaft. 
Andere träumen schon jetzt vom Weg dorthin.
Wir wünschen allen eine schöne Session und erholsame Stunden danach.

Die Mercedes-Benz Niederlassung Köln feiert 2017 ein närrisches Jubiläum:
111 Jahre „Benz“ in Köln. Profitieren Sie noch bis Aschermittwoch 2017 von
besonderen Jubiläumsangeboten. Besuchen Sie uns jetzt!

Anbieter: Daimler AG, Mercedesstraße 137, 70327 Stuttgart
Partner vor Ort: Daimler AG, vertreten durch Mercedes-Benz Vertrieb PKW GmbH, Mercedes-Benz Center Köln, Mercedes-Allee 1, 
50825 Köln – Niederlassung Köln/Leverkusen, Center Leverkusen, Overfeldweg 67-71, 51371 Leverkusen – Niederlassung Köln/
Leverkusen, Center Porz, Frankfurter Str. 778, 51149 Porz – Daimler AG, vertreten durch Mercedes-Benz Vertrieb NFZ GmbH, 
Niederlassung Köln/Leverkusen, Center Frechen, Alfred-Nobel-Str. 11-15, 50226 Frechen – www.mercedes-benz-koeln.de

Jubiläumsangebote 2017: 111 Jahre „Benz“ in Köln.

  www.mercedes-benz-koeln.de

Mer luure zorück op die 
Fidele Wildwützjer-Session 2015/2016 

Mittlerweile zum 11. Mal starteten die Fidelen Wild-
wützjer in die Karnevalssession 2015. Traditionell 
wurde die Session bereits am 11.11. zusammen mit 
der Großen Dünnwalder KG Fidele Jonge im Karne-
valsmuseum auf dem Dünnwalder Mauspfad einge-
läutet. 

Nach einer kurzen weihnachtlichen Unterbrechung, 
natürlich mit vereinsinterner Weihnachtsfeier, starte-
ten die Wildwützjer in die kurze, aber schöne Session. 

Trotz der kurzen Session fanden sich genug Gele-
genheiten gemeinsam zu feiern. Ein besonderes Highlight war wieder der gemeinsame Besuch der ausverkauften Kos-
tümsitzung der Fidele Jonge in der Mülheimer Stadthalle, bei dem wir zum Auftritt von Miljö mit auf die Bühne durften. 

Aber auch das von den Wildwützjer organisierte Kinderkos-
tümfest in der Josef Barthen Halle war wieder ein Riesener-
folg. Nach einem bis auf den letzten Platz ausverkauften und 
mit viel positivem Feedback abgeschlossenen Kinderfest 
konnte der Straßenkarneval kommen.   

Dem schlechten Wetter zum Trotz ging es an Weiberfastnacht 
zur Eröffnung des Straßenkarnevals auf den Severinskirch-
platz. Aber was ist schon der Severinskirchplatz, wenn man 
nicht auch dem Karneval im Veedel treu bleiben würde.   

Zu den Live Auftritten von Miljö und der Micky Brühl Band 
wurde bei Jung un Jeck bis spät in die Nacht gezeigt, dass 
man auch in Dünnwald weiß, wie man Fastelovend fiere deit.

Nach kurzer Nacht starteten die Fidelen Wildwützjer angeführt 
von einem Bandwagen mit  der Gruppe F!asko und einer 60 
Mann-, Frau- und Kind-starken Fußgruppe im Dünnwalder 
Veedelszoch.                   

 Fidele Wildwützjer 

Andreas Berndt
Jennifer Berndt
Julian Betzing
Claire Bierbach
Maxim Bierbach 
Steffi Braun
Ralf Etges
Sarah Fichna
Gaby Hack 
Rene Hack
Bianca Heilmann 
Jennifer Jäger 
Thomas Jäger 
Guido Kautz
Stefan Kossmann
Katrin Kremser
Laura Kremser
Philipp Kremser
Heiko Krieg
Fabian Lagodny
Melina Lagodny
Derya Lenbet
Ines Makulik
Mike Makulik
Benedikt Methner
Sarah Methner
Anna Randerath
Miriam Sagner
Stefan Schlagkamp
Jan Schlegel 
Christian Schmidt
Claudia Schmitt
Manuel Schulz
Lara Szotek
Annette Vaulont
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Auf die Einladung der Merheimer Nikuten, genossen die Wildwützjer bei 
einem leichten Lüftchen einen herrlichen Blick auf den Rosenmontagszug 
von der Tribüne am Appelhofplatz. 

Zusammen mit Wilfried Wingensiefen und Hans-Jo Fichna trugen die Wild-
wützjer schließlich den Nubbel im Wildwechsel zu Grabe und beendeten 
gemeinsam eine schöne und abwechslungsreiche Karnevalssession. 

Parallel laufen stetig die Vorbereitungen auf die kommende Session. Aber 
auch außerhalb der karnevalistischen Zeit versuchen die Fidelen Wild-
wützjer gemeinsam im Verein etwas zu unternehmen. So feierten wir bei 
herrlichem Wetter ein schönes Sommerfest auf dem Gelände des Dünn-
walder Turnvereins. Es wurde gegrillt und bis spät in die Nacht gemein-
sam gefeiert. Auch unsere Freunde von Miljö und F!asko ließen es sich nicht nehmen, mit uns gemeinsam ein kühles 
Kölsch zu trinken. 

Nach der Sommerpause warten alle Wildwützjer schon sehnsüchtig und gespannt auf den Beginn der neuen Session.
Unsere Treffen finden jeden ersten Freitag in Monat statt, abwechselnd im Karnevals-Museum (Hoppeditz-Hüsje) am 
Dünnwalder Mauspfad und zur Unterstützung der Dünnwalder Kneipenkultur im Schützenheim oder im Bürgerhof. 

In der letzten Session gab es leider 3 Austritte, aber auch 2 Neuzugänge. Zur Zeit freuen wir uns über 35 aktive Mitglieder 
und insgesamt 21 Kinder, Tendenz deutlich steigend. Unser Fünfköpfiger Vorstand wird gebildet von Benedikt Methner, 
Ralf Etges, Miriam Sagner, Lara Szotek und Philipp Kremser. 

Für die große Unterstützung der Fidele Jonge möchten wir uns ganz herzlich bedanken. 
Wir freuen uns auf die kommende Session und viele gemeinsame Aktivitäten. 

Kölle Alaaf, 
euer Philipp Kremser

  

	  	  	  	   	  	     

 

Die alteingesessene Gaststätte wird durch die Familie Lucci geführt  

und hat sich auf die originale italienische Küche spezialisiert.   

Wir bieten Ihnen Reissdorf vom Fass und auch unsere 

Weinspezialitäten kommen aus den besten Anbaugebieten Italiens.  

Mit köstlichen Grappas und einem Espresso können Sie die Speisen 
abschließen.  

Die Familie Lucci freut sich auf Ihren Besuch. Reservierungen: 

        Email: Info@dalucci.de Homepage:www.dalucci.de      

     Da Lucci im Laternchen,Berlinerstr.885 .  

                    51069 Köln -Dünnwald  

Tel: 0221/ 57920660 Handy: 0173/9642944   

 

 

 

 Nachgefragt bei…

?De  
Räuber !Mölmpupper

* Anm. d. Red.: Wenn do en Nodel drin wor, dann wor et wohl en Bäreköttel (Roulade) un kein Bremsklotz (Frikadell)! ;-)

Was war denn euer erster Berührungspunkt mit dem 
Dünnwalder Karneval? ”Delle in der Stoßstange.

 Was verbindet euch mit den Fidele Jonge?  
    ”Freud am und Fründe im Fastelovend.

    Habt ihr ein kölsches Lieblingswort?

   ”Kleine gedrungene Person, die durch  
     Blähungen den Straßenstaub aufwirbelt.

Was verbindet ihr mit dem Dünnwalder 
Sitzungskarneval? ”Büronadel in der Frikadelle.*
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WIR SIND BEGEISTERT – AUCH FÜR UNSERE  
PÄNZ WIRD SAUBERKEIT ZUM KINDERSPIEL

Durch unsere kostenlosen Beratungsangebote lernen  
Kölner Kinder, Jugendliche und Erwachsene alles über 
Wertstofftrennung und Abfallvermeidung.
AWB Abfallwirtschaftsbetriebe Köln GmbH:
Kunden-Beratung: 0221/9 22 22 24 • Sperrmüll-Service: 0221/9 22 22 22

www.awbkoeln.de

Oldtimer-Ausfahrt 2016

Am 18. September 2016 trafen sich 10 Oldtimer mit 
ihren fidelen Fahrern und Beifahrern um eine ge-
mütlich Oldtimerausfahrt in den Westerwald zu un-
ternehmen. In diesem Jahr stand keine Ralley auf 
dem Programm, Gemütlichkeit war angesagt. Vom 
Schützenplatz ging die Tour, die wieder von Brigit-
te und Wolfgang Hofrath ausgearbeitet war in den 
Westerwald. Bei Sonnenschein fuhren wir über  
schöne Landstraßen nach Hachenburg. Ziel der 
Fahrt war das kleine private Cadillacmusem,  wo 
uns der Besitzer seine Schätze zeigte. Neben den 
Oldtimern aus den USA haben wir uns begeistert 
Flipper und Spielautomaten aus den 60er Jahre an-
gesehen und damit gespielt. Als Dank für die Füh-

rung hat ein Orden der „Großen Dünnwalder KG“ 
die Sammlung bereichert. Fahrt selber mal hin, es 
lohnt sich. Weitere Informationen findet man unter:  
www.cadillac-museum.com.

Nun ging es wieder durch den Westerwald zurück 
nach Dünnwald. 

 Fidele Jonge op Jöck

Oldtimerrallye 2017: Mitfahrer gesucht!

Ihr wollt auch mal mitfahren? Für den 11. Juni 2017 ist 
wieder eine große Oldtimerralley geplant. 

Anmeldungen bitte per E-Mail bis zum 30.04.2017 an:   
Praesident-fidelejonge@web.de 

Wir senden euch dann die Unterlagen zu.

Fidele Jonge beim Karnevals-Golfturnier

Es gibt nicht viele Möglichkeiten, außerhalb der Session 
karnevalistisch aktiv zu sein. Es sei denn, man bewegt sich 
auf die sportliche Bühne und spielt bei den Kölner Karne-
vals Golf Open mit. 

Eingeladen hatte die Große Mülheimer KG alle Mitglieder 
von Karnevalsgesellschaften, die dem Festkomitee Kölner 
Karneval von 1823 e.V. angeschlossen sind. Zugelassen 
waren nur Mannschaften mit mindestens 4 Spielern. Und 
da begann die Herausforderung für die .  Zwar 
war mit Dr. Uli Bernhard schnell ein Mannschaftskapitän ge-
funden, aber weitere Golfspieler gibt es leider in der Gesell-
schaft noch nicht. Der Aufruf unseres Präsidenten        

Wilfried Wingensiefen beim 
Familienfest half. „Es wäre 
doch schade, wenn die Gro-
ße Dünnwalder nicht mit 
einem eigenen Team antre-
ten würde“. Mit vereinten 
Anstrengungen und einigen 
Telefonaten konnte schließ-
lich doch ein Team zusam-
mengestellt werden. Hans- 
Jo Fichna aktivierte seinen 
Neffen Rüdiger und mit zwei 
weiteren Freunden war die 
Große Dünnwalder Karne-
vals-Gesellschaft startbe-
rechtigt. 

Gespielt wurde an einem 
schönen Sommertag  auf der 
sehr gepflegten Golfanlage 
in Köln Roggendorf. Zwar 
wurde hart und verbissen 
nach den offiziellen Golfre-
geln gespielt, aber trotzdem 
hatten die Golf-Jecken noch 
genügend Zeit sich über 
die neue Session auszutau-
schen. Allen Beteiligten hat 
es sichtlich Spaß gemacht 
und nebenbei wurde auch 
noch sehr gutes Golf ge-
spielt. Unser Team schlug 
sich tapfer und belegte un-
ter 14 teilnehmenden Mann-
schaften den 6. Platz. 
Eine nette Abendveranstal-
tung mit Barbecue und Sie-
gerehrung rundete diesen 
schönen Tag ab. 

Das Team der Fidele Jonge mit Teamkapitän Dr. Uli Bernhard (2.von links)
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 Jung un Jeck 2016 

Jung un Jeck und in bester Stimmung! 

Jung un Jeck und in Feierlaune!

Die Micky Brühl Band  

MILJÖ zu Haus in Ihrem Veedel: Dünnwald!

Jung un Jeck und aus Dünnwald: MILJÖ ! Jung un Jeck und schwanger

Karnevalssamstag feiern  
wir in Köln-Dünnwald!

 

CDU-Fraktion im Rat der Stadt Köln, Historisches Rathaus, 50667 Köln 
Telefon 0221-221 259 70, Telefax 0221-221 265 74 

www.cdu-fraktion-koeln.de, cdu-fraktion@stadt-koeln.de 

Liebe Freunde des kölschen Fasteleer! 

Das diesjährige Motto des Kölner Karnevals lautet „Wenn mer uns 
Pänz sinn, sin mer vun de Söck“. Damit stehen bei der diesjährigen 
Session die Kleinsten im Mittelpunkt. 

Dass der Karneval jedes Jahr für Kinder eine solch besondere Zeit 
ist, ist nicht zuletzt ein Verdienst der Karnevals-Gesellschaften und 
Vereine. Ihr Engagement in den Veedelszügen sowie den vielen 
Besuchen und Feiern an Schulen, Kindergärten, sozialen 
Einrichtungen und Krankenhäusern bringen jedes Jahr den jecken 
Geist in die Herzen der Kinder über alle sozialen und 
gesellschaftlichen Grenzen hinaus. 

Seit 90 Jahren engagiert sich die Karnevals-Gesellschaft Grosse 
Dünnwalder KG 1927 e.V. im Veedel für das bunte Treiben von 
Jung und Alt und leistet so seinen ganz eigenen Beitrag zu 
Integration und gemeinschaftlichem Miteinander in Köln. 

Dafür herzlichen Dank und dreimol vun Hätze Kölle Alaaf! 

   

   

   

 

Bernd Petelkau 
Vorsitzender 

Mitglied des Rates 

Margret Dresler-Graf 
Mitglied des Rates 

KARNEVALSSAMSTAG
25. Februar 2017Josef-Barten-HALLE

K Ö L N - D Ü N N W A L D

Fastelovends-Party ens anders!
NEUER DJ

KARTENVORVERKAUF  
REISEBÜRO FAHRENTRAPP 
Berliner Str. 879 | 51069 Köln-Dünnwald
Jetzt auch wieder online unter:  
http://karten.fidele-jonge.de

JOSEF-BARTEN-HALLE  
Dünnwalder Mauspfad 436
Einlass 19:30 Uhr • Beginn 20:00 Uhr  
Vorverkauf 13,- € • Abendkasse 15,- €
Einlass ab 18 Jahre!

Mer luure zorück…
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Raum für Veranstaltung 

Stadthalle Köln Mülheim

Jan-Wellem-Str. 2   51065 Köln

Telefon: (0221) 622096  /  Telefax: (0221) 613517

www.stadthalle-koeln.de  /  info@stadthalle-koeln.de

Und wir können 
auch anders:

• Messen und Märkte
• Kongresse
• Tagungen
• Versammlungen
• Bälle
• Konzerte
• Theater
• Firmenfeiern
• und vieles mehr

 Nachgefragt bei der…

?Stattgarde 

Colonia  

Ahoi e.V.

Was war denn euer erster 
Berührungspunkt mit dem 
Dünnwalder Karneval?

”Schon kurz nach der Gründung 
der StattGarde hatten wir das Ver-
gnügen, das erste Mal bei Eurer 
Mädchensitzung im Schützenhaus 
am Mauspfad auftreten zu dürfen. 
Es war ein sensationeller Empfang 
bei Euch und die kultige Modera-
tion von Wilfried ist unvergessen 
geblieben. Seither haben wir kein 
Jahr ausgelassen und freuen uns 
immer sehr, bei Euch Gast sein zu 
dürfen.

Was war denn euer erster 
Berührungspunkt mit dem 
Dünnwalder Karneval?

”Aus unsere Sicht hat sich eine 
regelrechte Freundschaft zwi-
schen der Großen Dünnwalder KG 
und der StattGarde in den letzten 
Jahren entwickelt. Dies liegt ganz 
besonders an der herzlichen und 
sympathischen Art, wie die Dünn-
walder den Karneval organisieren  

!Poppe- 
köche 

käppesche

und feiern. Es ist wirklich im-
mer eine besondere Stimmung 
bei Euren Sitzungen! Bleibt so, 
wie ihr seid !!!

Habt ihr ein kölsches Lieb- 
lingswort und könnt  ihr es 
für uns übersetzen?

” Puppenküche-Salätchen  
was den Rosenkohl meint ... 
großartig! Auf sowas können 
auch nur die Kölner kommen.

Gibt es eine Kuriosität die 
ihr im Dünnwalder Sitz- 
ungskarneval erlebt habt?

”Oh ja! Es war unser zweiter 
Auftritt bei eurer Mädchensit-
zung. Die Damen waren bei 
unserem Tanz außer Rand und 
Band. Bei der Zugabe flogen 
neben Rosen auch Strapse 
auf die Bühne. Da kamen wir 
uns schon ein bisschen wie 
Rockstars vor!

Elektrotechnik:
• Klingel-, Sprech- & Videoanlagen
• Telefon & Netzwerktechnik
• Sat- & Fernsehanlagen
• Alt- & Neubauinstallation
• Busch-free@Home, 
   Haussteuerung einfach wie nie
• Rauchmelder, Gasmelder, CO2 Melder
• LED-Lichttechnik & Beleuchtung

Eventtechnik zum Mieten, 
mit und ohne DJ:
• PA-Anlagen
•  Lichttechnik
• Beamer und Leinwand
• DJ

 Ein guter Klang und stimmungsvolle Lichter  
 gehören heute zu jeder Veranstaltung. 
 Wir helfen Ihnen gerne dabei und stehen 
 Ihnen mit Rat und Tat zur Seite. Bei uns 
 bekommen Sie PA-Anlagen & Lichttechnik, 
 ob für 10 oder 500 Personen. 
 Um die passende Musik kümmert sich 
 gerne auch DJ Friedo.

     E&E-Technik, 
     Event- & Elektrotechnik

»
Michael Friedrichs

Kunstfelder Str. 1
51069 Köln

Tel.: 0221 - 680 88 555 
Fax.: 0221 - 680 88 554

Mobil: 0176 - 231 26 146
Mail: eue-technik@netcologne.de
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 Kinder-Kostümfest

Alljährlich buntes Treiben

Wildwützjer mit Frischling

Hokus Pokus, 3 x schwarzer Kater…

grüßen alle Freunde und Mitglieder der FIDELE JONGE

und wünschen viel Spaß beim Feiern! 

MAIER ARCHITEKTEN    Prämonstratenserstraße 53    51069 Köln-Dünnwald    www.maier-architekten-koeln.de

BLUMEN MEUL GMBH

Akrobatik pur!

Papa, das hat Spaß gemacht!

KARTENVORVERKAUF
Reisebüro Fahrentrapp, Berliner Str. 879, 51069 Köln

Liebe Kinder,
gerne laden

wir Euch, Eure
Freunde und Eure

Eltern recht herzlich
dazu ein!

Wann? Sonntag, 05. Februar 2017
Einlass:14:00 Uhr/Beginn 14:30 Uhr

Wo? Josef-Barten-Halle
Dünnwalder Mauspfad 436

51069 Köln-Dünnwald
Was? Wie jedes Jahr wird

wieder gemeinsam gespielt, getobt
geschminkt, getanzt und dem

Kinderdreigestirn Fragen gestellt!
Wie? Kostümiert und gut gelaunt!

Wer? Kinder 3,- € / Erwachsene 5,- €

Wir freuen uns schon jetzt auf
 einen sehr schönen Tag mit Euch!

Große Dünnwalder
Karnevals - Gesellschaft 1927 e.V.

www.f idele-jonge.de

Lachen,Toben,Spielen und Vieles mehr… 

2017 bereits seit mehr als 40 Jahren!

Gut, wer eine Oma hat! 

Staunende Kinderaugen

Mer luure zorück…
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facebook.com/fidelejonge

Fidele
 Jon

ge

Jetzt auch  

Fan werden!

 Kinder-Kostümfest

Alljährlich buntes Treiben

Das Kölner Kinderdreigestirn

Mer luure zorück…
   

Wie so oft: Auch 2016 war es ausverkauft!

 Rückblick des 1. ABCD 

Der 1. Allgemeiner Bossel 
Club Dünnwald berichtet!

Das Jahr 2016 hat der 1. ABCD sport-
lich begonnen. Am 2. Januar sind wir 
zum ersten senatsinternen Bosseln los-
gezogen. Natürlich wie immer mit un-
seren Bagage-Wagen, den Bollerwa-
gen, die mit verschiedenen Leckereien 
und natürlich ein paar Fläschen Kölsch 
gefüllt waren.

Es sollte eigentlich ein winterliches 
Bosseln sein – das einzige was nicht 
winterlich war, war das Wetter. Es war 
nur nass und kalt.

Ein weiteres Highlight war die ange-
nommene Herausforderung von der 
IG-Hornpott am 29.10.2016. Auch hier 
waren wir mit „GROSS und klein“ un-
terwegs. Unsere jüngste passive Teil-
nehmerin war mal gerade fünf Monate 
alt. Hier hätten wir fast den schon jah-
relang stehenden Rekord, die Strecke 
durch den Dünnwalder-Forst, mit 53 
Würfen eingestellt. Aber auf den letzten 
Metern ist dem Senat die Puste ausge-
gangen und wir beendeten die Strecke 
mit 55 Würfen. Unser Schreiber war 
echt gut. Nach dem Bosseln sind wir im 
Ritter zur Siegerehrung und zum Durst-
löschen eingekehrt.

Ich glaube wir konnten wieder ein paar 
Freunde für den Sport begeistern.

Schöne Grüsse
Euer 1. ABCD Präsident
Rainer Weber

Susanne und Claudia Vierkötter
Honschaftsstraße 335 · 51061 Köln-Höhenhaus

Telefon: 63 70 16 · Fax 63 71 87

oHG

www.malven-apo.de
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Ein Blick zurück auf das vergangene Jahrzehnt der 
Fidele Jonge im Zeitraffer von 2007 bis 2016

 80 Jahre . Seit „80 Johr om Pääd am Steck“.  
Präsident Wilfried Wingensiefen hat sich für die Herrensitzung 
einen besonderen Gag ausgedacht. Er referiert über den Klima-
wandel seit 1927. Die Männer brüllen vor Vergnügen, als ihnen 
der Präsident mit museumsreifer Damenunterwäsche vor Augen 
führt, wie kalt es vor 80 Jahren in Dünnwald gewesen sein muss. 

 Ein Geburtstagsgeschenk hat Hans Hachenberg mitgebracht: 
Seine unnachahmliche Rede als „Doof Noss“. 

 Für den KG-Nachwuchs ist der 80. Geburtstag eine Steilvor-
lage für tolle Ideen. Die Mädchen der Fidelen Wildwützjer bilden als 80-jährige Greise den Elferrat. Etwas frivol 
wirken die Pappschilder, die die 80-Jährigen um den Hals tragen. „Ich jonn en der Puff…“. „Ich och!“, verrät ein 
anderes Elferratsmitglied. Wer darüber geschockt ist, hat übersehen, dass zwischen diesen beiden eine dritte 
Schilderträgerin sitzt, die ein rätselhaftes „…elskooche“ zur Schau trägt. Insider wissen natürlich, dass es sich 
um die Kultgaststätte „Puffelskooche“ handelt.

 Diesmal wieder ohne Wagen im Rosenmontagszug. Zu Fuß präsentieren sich die  in Lappen-
kostümen als Vorgruppe zur 32. Abteilung, die sich einem eher ernsthaften Thema widmet: Frieden.

 Manfred Funkhauser wird am 23. März zum neuen Senatspräsidenten gewählt.

 Am 4. August feiert die KG ihr 2. Museums- und Künstlerfest, eine Attraktion für Dünnwald. 

 Mit Zupp gekocht von den Eheleuten Mäuler und Freibier von der Gilden-Brauerei wird am 
10./11.11. der Sessionsorden überreicht.

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 
 Das Sessions- Motto  „Jeschenke för Kölle – uns Kulturkamelle“ macht deutlich, 

welch hohen Stellenwert die Kultur in Köln hat.

 In Dünnwald ist der Pisspott, pardon: der Nachttopf, mit dem die KG für den Vee-
delszoch sammelt, eine Kulturkamelle. Nach der letzten Session waren alle Piss- 
pötte spurlos verschwunden. Ersatz zu beschaffen, war schwerer als gedacht. KG– 
Mitglied Hermann Roos wurde im Urlaub fündig. In Chile erwarb er ein Dutzend 
neue Pötte. Bei der Herrensitzung kommen sie erstmals zum Einsatz.  

 Festkomitee-Präsident Markus Ritterbach und Center-TV besuchen  das Kinder-
kostümfest. 

 Auf der Prunksitzung begrüßt Wilfried Wingensiefen Gäste aus Tibet und Irland.  

 

  Auf dem Kostümball „Jung un Jeck“ sorgt der „lasso-
werfende“ Olaf Henning für Partystimmung. 

 Mit zwei „Gestalten“ im Liegestuhl als Kulturbotschaf-
ter, dem Bild, das deutsche Urlauber bisweilen abge-
ben, befasst sich der Mottowagen der KG beim Rosen-
montagszug. 

 Die Vatertagstour startet mit einer Bimmelbahn, or-
ganisiert von Wolfgang Kautz und Hermann Roos, vom 
Puffelskooche zum LVR-Turm in Deutz. Mit einem „Hö-
hen-Kölsch“genießt man die fantastische Aussicht über 
Kölle. Weiter geht‘s zum Eisenmarkt. Alphornbläser 
empfangen die Herren vor dem Hänneschen-Theater.
Weitere Glanzlichter sind die Ausgrabungen unter dem Dom 
und die stimmungsvolle Fahrt auf dem Rhein nach Roden-
kirchen.
 

 „Knallkopp“ Dieter Röder ist ergriffen. Bei der Herrensitzung entdeckt er im Publikum einen alten Bekannten: 
Hans Hachenberg - „De Doof Noss“. Hans Hachenberg bietet spontan ein kleines Verzällchen „vun d‘r Oma“ an.

 Zum elfjährigen Präsidentenjubiläum trägt Wilfried Wingensiefen die runderneuerte älteste Mütze der KG aus 
den 1920er Jahren.

 Ein Programmloch füllt das KG-Mitglied Jens Singer als „Schofför der Kanzlerin“ mit seinem Bericht aus Ber-
lin. Das heimwehkranke Opfer des Regierungsumzuges hat den Blick des kleinen Mannes und ist doch bestens 
informiert. Wenn er nur loyal und verschwiegen wäre – aber das ist halt schwierig für einen Rheinländer.

 Viel fürs Auge bekommen die jecken Wiever bei der Mädchensitzung. Die „Tanzbienen“ bringen den Saal 
zum Toben. Der Präsident erscheint herrlich verdötscht mit weißen Löckchen und Heiligenschein.

 Der Veedelszoch geht in diesem Jahr einen anderen Weg. Aufstellplatz ist jetzt die Leuchterstraße.

 Beim Rosenmontagszug warnt die KG mit der Karikatur eines Kassenpatienten bei einer „Do it yourself Op“ 
vor einer Zweiklassengesellschaft im Gesundheitswesen. Begleitet wird der Mottowagen von einer Fußgruppe 
als Krankenhauspersonal. 

 Die  Vatertagstour führt zu einer der geschichtsträchtigsten Kirchen Kölns, St. Ursula. Nach reichlich Kölsch, 
Flönz und Halve Hahn auf dem Kirchenvorplatz wartet am 
Rheinufer ein Schiff mit Akkordeonspieler und leckerem fri-
schen Kölsch.

 Am 21. Oktober trauert die KG um Edi Jansen, Ehrenmit-
glied und Nestor der Gesellschaft. Mit Edi Jansen verliert 
die KG einen Menschen, der dem kölschen Fastelovend auf 
ganz besondere Art und Weise verbunden war. 50 Jahre war  
er Mitglied der Gesellschaft. Der kölsche, insbesondere aber  
der Dünnwalder Fastelovend war sein Leben.                  

 Chronik: Mer luure zorück vun 2007 bes hück 

2007
•
•
•
•
•
•
•
•
•
•

2008
•
•
•
•
•
•
•
•
  

2008
•
•
•
•
•
•
•
•
•

2009
•
•
•
•
•
•
•
•
•

Mer luure zorück…
   



58 59Kartenbestellung: karten@fidele-jonge.dewww.fidele-jonge.de

 Nix bliev wie et es. Scheinbar orientierungslos irrt Wilfried Wingen-
siefen durch die Josef-Barten-Halle. Ausgestattet mit Wanderruck-
sack und Fellmütze, sucht er den Weg zur Bühne der Herrensitzung. 
Im Schlepptau Elferratssprecher Wolfgang Kautz mit einem Umlei-
tungsschild.

 „Dünnwald bützt die janze Welt“. Die Mülheimer Stadthalle ist bis 
auf den letzten Platz belegt. Zu Beginn der Prunksitzung heißt es 
„Licht aus“. Der Präsident bittet die Gäste den Nachbarn oder die 
Nachbarin mottogerecht zu bützen. 

 Die Senatoren staunen, als Jens Singer als „Schofför der Kanzlerin“ 
mit einem frisch lackierten, weißen Bollerwagen auf die Bühne kommt. Wilfried Wingensiefen übergibt den 
Wagen an den Senatspräsidenten Manfred Funkhauser und Ehrensenatspräsident Heinz-Jürgen Pfeifer zum 
20jährigen Bestehen des Senats. Der Bollerwagen soll künftig als Bagagewagen beim Boßelturnier, das der 
Senat alljährlich veranstaltet, zum Einsatz kommen.

 Auch in diesem Jahr heißt es in Dünnwald wieder „Jung 
un Jeck“. „Förster Willi und die Fidelen Knallhörste“ führen 
durch Karnevalsklassiker der letzten 40 Jahre. Karnevals-
sonntag ist die Band live auf dem Wagen der Wildwützjer.

 Mit 35 Gruppen und etwa 800 Teilnehmern ziehen die 
Dünnwalder Jecken in diesem Jahr durch das Veedel.  Die 
Dünnwalder Müsje sind zum 25. Mal dabei. Die „Hangdie-
re“ der Wirtskampsjonge können auf 33 Veedelszöch zu-
rückblicken. Die DJK Hermannia Dünnwald (Tischtennis-
verein) feiert ihr 50-jähriges Bestehen.  

 „Hurra es geht wieder aufwärts“. Beim Rosenmontags-
zug greift die Gesellschaft das Thema „Abwrackprämie“ 
auf. Ein stolzer staatlicher Zuschuss fürs Verschrotten von 
Gebrauchtwagen bei gleichzeitigem Neuwagenkauf kurbelt das Geschäft mächtig an. Schalmeienklänge ertö-
nen vom Argentaler Musikzug aus Baden-Württemberg, der die KG begleitet.

 Am 13. Mai ist Vatertag. Nach dem Frühstück im Hoppeditz-Hüsje starten die „Väter“ zum Nürburgring. Nach 
einem Blick hinter die Kulissen der Rennstrecke und einer Zwischenmahlzeit auf dem Busparkplatz geht es 
weiter zu einem Wildpark: zum Spazieren, Kölsch trinken und grillen. 

 Die Organisatoren werden mit dem  Lied geehrt und alle sind sich einig: es war eine schöne 
Tour, nur mit dem Wetter müssen sie noch üben. 

 Am 19. April trauert die KG um Winfried Feser, Ehrenmitglied und 50 Jahre Mitglied der Gesellschaft. Win-
fried hatte ein Herz für die Pänz. Von ihm stammt die Idee für ein Kinderkostümfest. Seine zweite Leidenschaft 
war der Dünnwalder Veedelszoch, jahrelang war er Zugleiter.

 Start zur siebten Auflage der „Fastelovends-Classics“ oder „Ahl Männer in ahl Autos“ am 27. Juni. Veranstal-
ter sind die Kölner Narrenzunft und die Altstädter. Im Minutentakt starten 79 Autos auf den Rundkurs durch die  
 

          

Eifel und das Ahrtal. Unter den ausgefallenen Edel-Karossen, Sportwagen und Cabrios fahren ein Isdera Impe-
rator, ein Jaguar Mark IX, ein Chevrolet Corvette, zwei restaurierte Feuerwehrfahrzeuge, eines davon ein Opel 
Blitz aus dem Jahre 1957 sowie ein selbstgebauter Überlandbus von 1961. Das älteste Fahrzeug ist ein Ford 
„Hot Rod“ von 1913. 

 Der „verschmitzte“ Abend am 3. September überbrückt die karnevalsfreie Zeit. Otto Schmitz und Co. ebnen 
mit viel Gesang und Krätzjer den Weg zum Sessionsbeginn.

 Hans Hachenberg „Die Doof Noss“ signiert im Hoppeditz-Hüsje sein lebensgroßes Konterfei. Hachenberg 
ist Ehrenmitglied der „ “. Sein „Poster“ hängt  neben dem von Toni Geller, dem „Führer der Blau-
en Partei“.

 Der Sessionsauftakt am 11.11. steht diesmal unter einem  
schlechten Stern. Günter Mäuler hat eine leckere Rind-
fleischsuppe mit Markklößchen gekocht. Auf dem Transport 
kommen sich Suppe und Markklößchen näher. Und schwupp-
diwupp, in einer Kurve passiert das Malheur. Die Nachwehen 
wird man im Auto noch einige Monate riechen können. 

 Zwei Tage später empfängt die KG die „Fidele Mädche“ zum 
Sektempfang zu Ehren ihres 75jährigen Jubiläums.

 Als Trostpflaster gibt es bei der Weihnachtsfeier im Puffels-
kooche wieder Rouladen, und das zum dritten Mal. Es hat also 
schon Brauchtumsstatus. 

• • • • • • • • • • • • • • • •  Als die Cheerleader des 1. FC Köln bei 
der Herrensitzung auf die  Bühne kom-
men lästert Wilfried Wingensiefen, „Die 
Mädchen sind das Beste am FC“. Die 
Häre sind begeistert. 

 Bezaubernde Piratinnen und Damen 
mit Vinylschallplatten als Kopfschmuck 
feiern auf der Mädchensitzung. Willibert 
Pauels, Marita Köllner und die Bläck 
Fööss. Die erhalten als Überraschung 
eine „Goldene Schallplatte“.

 Karneval feiern und dabei still sitzen? 
Das ist doch doof. Für die kleinen Gäste 
im Schützenheim haben sich die „Fidele  
Wildwützjer“ etwas  einfallen lassen: Je-
der, der will darf auf die Bühne: Singen, 
Tanzen oder vielleicht sogar eine Rede 
halten, alles ist gefragt.                          
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 Die Prunksitzung bekommt einen neuen Namen. Sie 
heißt jetzt Kostümsitzung.

 Wie die Alten sungen – so zwitschern jetzt die Jungen. 
Die „Fidele Wildwützjer“ stimmen bei Beginn der Kostüm-
sitzung den Fidele-Jonge-Marsch eine Oktave höher an. 
Und damit auch alle den Text sicher mitsingen können, ist 
er auf dem aktuellen Sessionsorden verewigt. Ein Blick auf 
die Brust genügt und Textunsicherheiten sind gelöst.

 Während der Pause legen die Herren des Elferrates 
die Litewka ab und schlüpfen in ein Zwergenkostüm. die 
KG-Mützen werden gegen Zipfelmützen getauscht. Stil- 
echte Laternen runden das Bild ab.

 Wenn Guido Cantz, Bernd Stelter, die Kalauer und die Paveier auf dem Programm stehen, hält es niemanden 
auf den Stühlen. Die Jonge und Mädcher schunkeln, singen und tanzen bekannte und beliebte Lieder wie „Mir 
sin Kölsche us Kölle am Rhing,“ „Schön ist das Leben“ und „Rut sin de Ruse“.    

 Am Vatertag geht es zum Rathaus. Mitglieder der Thomas Arens Combo empfangen die  mit 
Tuba und Quetsch auf dem Vorplatz. Der Tag endet mit einem Besuch in den „Zwölf Aposteln“ und im „Zims“.  

 Am 26. Juni steht wieder die Karnevals-Classic-Oldtimer-Tour auf dem Programm. Der 1. Vorsitzende Hans-
Jo Fichna und Berni Ebner besuchen Orte, die bisher kaum jemand gesehen hat. Ihre Begeisterung ist einfach 
grenzenlos. Das beste Team der KG mit Ulli und Renate Buchmann erreicht den 6. Platz.

 Mit Riesenschritten kommt der Sessionsbeginn. Das Kölner Motto „ Jedem Jeck sing Pappnas“ wird leicht 
verändert. In Dünnwald heißt es „Met ner Pappnas durch de Stroße trecke, dun in Dünnwald alle Jecke“.

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •
 Am 17. Januar trauern die  um ihr Ehrenmitglied und „Führer der 

Blauen Partei“ Toni Geller, der im Alter von 87 Jahren verstorben ist. 

 „Su en Nas es schön, deit nit wih, kritt keine Schnuppe, un wenn et kalt es, 
wärmp se och“, sinniert der Präsident über die Pappnas. Bei der Herrensitzung 
gibt Wilfried Wingensiefen Regieanweisungen mit Pappnasen in den Farben Rot, 
Grün, Gelb, Schwarz und Blau. Die rote Nas steht für singen und schunkeln. Die 
grüne Nas bedeutet: Tanzkorps ansehen. Eine gelbe Nas fordert vom Publikum 
ein absolutes „Konzentrat“: Krätzchessängern und Büttenrednern ist zuzuhö-
ren. Die schwarze Nas weist auf ein Programmloch oder das Sitzungsende. Bei 
„blauer Nas“ ist der Elferrat besoffen.

 Die jäl Pappnas sitz em Jeseech, als „Ne Usjeflippte“, Ralph Kuhn, die Bühne 
der Mädchensitzung betritt. Der ehemalige Partner im „Schnäuzer Duo“ nimmt 
den ganz normalen Wahnsinnsalltag, die Ehe, Düsseldorf und sich selbst aufs  
Korn. Brings, Boore, Stattgarde Colonia Ahoj, die Domstürmer und die Paveier 

sorgen für Stimmung bei den prächtig kostümierten Je-
cken. Das Dreigestirn ist begeistert und empfiehlt für die 
nächste Prinzenproklamation die Josef-Barten-Halle. 

 Bei der Kostümsitzung steht als „Eisbrecher“ Marc 
Metzger als Blötschkopp auf dem Programm. 

 Für das Dreigestirn hat die KG eine Überraschung: 
Mit 16 Jahren malte Prinz Marcus das Bild eines Dreige-
stirns. Sein Onkel Hans Lang, Mitglied des Elferrates, hat es gefunden. Je eine Kopie, natürlich schön einge-
rahmt, erhalten Prinz, Bauer und Jungfrau.

 Zum letzten Mal spielt Rainer Rokos mit der Thomas Arens Combo. Im Alter von 80 Jahren verabschiedet er 
sich unter den Klängen des von ihm komponierten Fidele-Jonge-Marschs  von der Karnevalsbühne.

 Zum 85. Geburtstag erhält die KG im Rosenmontagszug einen historischen Baldachin-Wagen und fährt als 
Gruppe 54 direkt vor dem Dreigestirn. Die Zugteilnehmer haben Sorge, dass sie erst im Dunkeln ankommen. 
Aber die Sorge ist unbegründet. Dieser Rosenmontagszug ist wohl der schnellste Zoch aller Zeiten. Die KG 
kommt eine halbe Stunde früher an als geplant.  

 Jeder geht einmal in den verdienten Ruhestand, auch ein Karnevalist. Angefangen hat er als Kassierer, dann 
wurde er Schriftführer und später Pressesprecher der Gesellschaft. Danke Dieter Birlenberg.

 Die Mitgliederversammlung im März ist die letzte Mitglieder-Versammlung im Traditionslokal „Puffelskoo-
che“. Das Lokal schließt am 31. März.

 Die befreundete KG Botterblom aus Mönchengladbach ist am 28. April zu Gast im Hoppeditzhüsje.

 Am 29. Mai trauert die KG um ihren Senatspräsidenten Manfred Funkhauser.

 Große Erfolge bei der diesjährigen  Classic - Oldtimer Rallye bleiben aus. 

 Einige Größen des Kölner Karnevals sind im Karnevalsmuseum seit Jahren schon heimisch. Nun ist auch die 
Stunksitzung eingezogen. Martina Klinke, Gründungsmitglied des Stunk-Ensembles, die in Dünnwald lebt und 
aufgewachsen ist, übergibt Wilfried Wingensiefen den Orden zum 25-jährigen Bestehen der alternativen Kar-
nevalssitzung und eine schwarze Narrenkappe, die Reiner Rübhausen, der zweite Präsident der Stunksitzung 
in den Jahren 1993 bis 1995 getragen hat.

 Traditionell treffen sich die  vor der Vatertagstour zu einem gemeinsamen Frühstück. Der kultu-
relle Teil des Tages beginnt diesmal in Bedburg mit der  Besichtigung des privaten Automuseums „Rosengart“. 
Von dort geht es  auf den Sportplatz in Kirchherten zum Vatertagsfest der „Mülle Jonge“. 

 Die „Fidele Mädche“ feiern ihren jecken 77. Geburtstag. Sie 
veranstalten zwar keine Sitzungen mehr, dafür engagieren sie sich 
aber jedes Jahr beim Kinderkostümfest und sorgen für Kaffee und 
selbstgebackenen Kuchen.

 „Niemals geht man so ganz“ war das Abschiedslied bei  
der letzten Sitzung der Fidele Mädche im Jahre 2000.  
Diesem Motto sind sie treu geblieben.                                          
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  „Fastelovend em Blot – he un am Zuckerhot steht für die Gemeinsamkeiten mit Rio de Janeiro, mit der Köln 
seit 2011 eine Partnerschaft verbindet. En Rio hööt mer de Sambatrommele un en Kölle de decke Trumm. 

 Das Dünnwalder Motto liegt mal wieder nicht weit entfernt: „En Dünnwald und am Zuckerhot, deit dat Fiere 
richtig jot“.

 Wilfried Wingensiefen hat die Lacher auf seiner Seite, als er bei der Herrensitzung seinen neuen mobilen 
Fastelovend-Blutspender vorstellt. Bestehend aus einem Transfusionsbeutel, einem zerdrückten Lappenclown 
und Blutwurst ist er als Erste-Hilfe-Set für die gedacht, die nicht genug „Fastelovend em Blot“ haben. 

 Zur Mädchensitzung sind Geburtstagskinder aus Opladen zur Gast. Die Altstadtfunken feiern ihren 111. Ge-
burtstag. „Ihr tanzt viel besser als die Gründungsmitglieder, aber einige von euch haben noch die Socken aus 
der Gründerzeit an, das konnte ich persönlich riechen,“ flachst KG – Präsident Wingensiefen. 

 Dünnwald toppt diesen Geburtstag: 896 Jahre 
Dünnwald, plus 86 Jahre , plus 78 
Jahre Fidele Mädche, plus 39 Jahre Josef-Bar-
ten-Halle, plus 12 Jahre Hoppeditz-Hüsje, das 
sind 1111 Jahre Kölle, Fastelovend un Dünnwald 
im Blot. 

 Einen Schnäuzer aus Schokolade erhält der Prä-
sident der KG UHU, Rainer Ott, bei der Kostümsit-
zung. Ott ist seit 25 Jahren Mitglied im Schnäuzer 
Ballett und seit elf Jahren Kommandöres.

 Die Paveier erhalten zu ihrem 30. Geburtstag 
eine Blutwurst in Form einer 30. Für das Karne-
valsmuseum übergibt die Band ihre erste Schall-
platte. 

 Der Deutsche Michel auf dem Festwagen der  beim Rosenmontagszug sieht nicht besonders 
glücklich aus. „Der verdiente Lohn“, der auf dem Rententeller übrig bleibt, entpuppt sich mitunter gerade mal 
als ein Knochen. 

 Hoher Besuch im Hoppeditzhüsje. Die Museumsleitung des Festkomitees Kölner Karneval besucht Kölns 
ältestes Karnevalsmuseum und ist begeistert, über die originellen Exponate, die dort zu sehen sind. 

 Hans Hachenberg, einer der größten Büttenredner, die Kölle je hatte, ist 
im Alter von 88 Jahren gestorben. Hä hät de Minsche en singer 60-jöhrige 
Laufbahn als „Doof Noss“ unendlich vill Freud un Spaß jemaht. Johrelang soß 
hä bei der Hääresitzung op singem Ihreplatz un er hätt et sich och nit nemme 
looße, op de Bühn zo klemme un noch ens sing Red zo halde.  

 Am 1. September startet die 1. Oldtimer-Rallye der KG. Mit dabei ein Rolls 
Royce aus den 1930erJahren. Es wird mehr eine „Bewegungsfahrt“ entlang 
der Sieg und durchs Bergische Land. Dreizehn Oldtimer und ebenso muntere 
Oldtimer hinter dem Steuer und auf dem Beifahrersitz. Die Organisation liegt 
in den Händen von Brigitte und Wolfgang Hofrath und Berni Ebner.        
 
          

 Der Haus- und Hofmusikant der KG, Otto Schmitz und Präsident Wilfried Wingensiefen präsentieren beim Ses-
sionsauftakt am 11.11. das neue Mottolied der KG: „Zick 100 Johr sin mer e Stöck vun Kölle“. Die  
sind begeistert. Die Kreativen lassen es sich nicht nehmen, dieses Lied immer und immer wieder anzustimmen.

  Bei der Weihnachtsfeier im festlich geschmückten Saal des Schützenheims kommt die Kultur nicht zu kurz. 
Philipp Oebel begeistert mit urkölschen Krätzjer. Uschi und Wolfgang Kremser berichten als Weihnachtsgans 
und Truthahn über ihre Probleme und Nöte zur Weihnachtszeit. 

 • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 
 „Zokunf – Mer spingkse wat kütt“. Unter diesem Motto läuft in diesem Jahr der Rusemontagszoch. In Dünn-

wald heißt es „Zick hundert Johr e Stöck vun Kölle. Doröm luure mer wat wor un mer spingkse wat kütt“. 

 Natürlich ist auch der Sessionsorden an dieses Motto angelehnt. Der Orden hat die Form eines Hufeisens. 
Und das nicht ohne Grund: Er symbolisiert das Glück, welches der Stadt Köln widerfahren ist, als sie vor 100 
Jahren den rechtsrheinischen Stadtteil hinzugewonnen hat.

 Mit dem neuen Mottolied eröffnet die KG auch ihre Herrensitzung. Jupp Menth, der „Kölsche Schutzmann“, 
strapaziert gleich zu Beginn die Lachmuskeln. Er ist überrascht, als ihm Präsident Wilfried Wingensiefen die 
Auszeichnung „Goldene Noss“ in Erinnerung an die „Doof Noss“, Hans Hachenberg, verleiht. 

 Am Tag danach ist die Herrensitzung 2015 bereits ausgebucht.

 Überraschungen auch bei der Mädchensitzung. Zwei junge Mütter ehren zwei junge Väter. Laren Szotek und 
Ria Kortum von den Fidele Wildwützjer haben für die beiden Paveier Detlef Vorholt und Johannes Gokus einen 
Pampersorden gebastelt. 

 Marita Köllner schleicht sich heimlich auf die Bühne als die Stattgarde Colonia Ahoj einen grandiosen Auftritt 
hinlegt. Mit dem Shanty-Chor singt sie für die jecken Wiever „Mer halde 
zosamme“. 

 Die Mädchensitzung ist wieder ein Knaller und am nächsten Tag 
auch für 2015 bereits ausgebucht.

 Das Sessions-Motto der KG dominiert auch die Kostümsitzung in 
der Mülheimer Stadthalle. Der Elferrat präsentiert sich in Kleidern von 
Bürgern und Handwerkern aus der Zeit vun anno dozumal. 

 Die Bläck Fööss erhalten als Geschenk einen von Hartmut Priess 
unterzeichneten Vertrag aus dem Jahre 1972, 
der die „Stowaways“ - so der frühere Name 
der Fööss – zum Auftritt beim Hausfrauen-
nachmittag verpflichtete. 

 Das Dreigestirn ernennt das KG-Mitglied 
Hermann Roos – er kümmert sich um die 
Organisation der  beim Rosen-
montagszug – zum „Helden Karneval“.  
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 Das Hoppeditzhüsje erhält neue Ausstellungstücke. Wicky 
Junggeburth und Bruno Eichel übergeben ihre Teetassen, die 
sie seit mehr als 12 Jahren  bei der Moderation  des Rosenmon-
tagszuges begleitet haben. Sie zieren nun eine Vitrine im Muse-
um. Nicht in Vergessenheit gerät ab sofort auch „Dat verjessene 
Kamellche“, eine amüsante Geschichte aus der Rubrik „Kölsche 
Verzällcher“ der Kölnischen Rundschau von Bruno Eichel. Ein-
gerahmt und signiert erweitert sie nun die Sammlung der KG. 

 Eine Schlossbesichtigung der anderen Art organisieren die 
 auf der Hohenzollernbrücke: Wer findet das „Lie-

besschloss“ der KG an der rechtsrheinischen und somit der 
Dünnwald zugewandten Uferseite? Als Zeichen ewig währender 

Liebe der Dünnwalder zu ihrer Vaterstadt werfen – so will es der Brauch – der Vorsitzende, Hans-Jo Fichna 
und Präsident Wilfried Wingensiefen den Schlüssel in den Rhein.

 Herrentour am 29. Mai. Organisiert von Wolfgang Kautz und Hermann Roos. In diesem Jahr steht Brüssel 
auf dem Programm mit Besichtigung des Europaviertels und einem  Stadtrundgang.

 Die Session 2014/2015 ist die 10jährige Jubiläumssession der „Fidele Wildwützjer“. Aus einem Baumstamm 
und mit dem künstlerischen Einsatz einer Motorsäge entsteht 
beim Holzschnitzertag des Dünnwalder Wildparks eine Gruppe 
Wildschweine mit dem Logo der Fidele Wildwützjer. 

 Am 22. November Jubiläumsfeier des Senates in der „Se-
nats-Event-Halle“ der Firma Euro-Prinz.  Senatspräsident Man-
fred Schnur begrüßt die Präsidenten, Senatspräsidenten und 
Vorsitzenden befreundeter Karnevalsgesellschaften. Ein beson-
derer Gruß gilt dem Senatsehrenpräsident Heinz-Jürgen Pfeifer. 

 In bester Laune moderiert Senatsvizepräsident Lutz Nietgen 
den Abend. Das designierte Dreigestirn, Prinz Holger, Bauer Mi-
chael und Jungfrau Alexandra mit dem Prinzenführer Rüdiger 
Schlott werden mit viel Beifall empfangen. Weiterer Höhepunkt  
ist die Enthüllung des von dem Holzskulpturenkünstler Meinolf Zavelberg geschaffenen Denkmals „Der Hop-
peditz“, das Jubiläumsgeschenk des Senats an die . 

 Die Senatsehrenspange geht an Zugleiter Flavio Zoni und  Wolfgang Kautz, den Vorsitzenden des Elferrates. 
Für die musikalische Unterhaltung sorgen Otto & Co. Um Mitternacht erklingt der Klassiker „Hellig Ovend op 
dem Dom“.

 Die  trauern 2014 um Bernd Ebner, Mitglied des Elferrates und Huusmeister vum Hoppeditz-
hüsje, Theo Degens, Mitglied des Elferrates, langjähriger Zugwart der Rosenmontagsgruppe und ältestes 
Mitglied der KG,  Artur Leiter, Mitglied des Elferrates, Helmut Büttinghausen, langjähriger Vorsitzender der KG 
und Ehrenvorsitzender sowie Manfred Wolf, Senator, langjähriger Schatzmeister des Senates und der KG so-
wie Bürgermeister der Stadt Köln.                                                                                                                             
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 Das Kölner Motto lautet: „Social jeck – kunterbunt vernetzt“.

 Die Gesellschaft startet in das neue Jahr mit einem „jecken 
Triple“: Die KG wird 88 (88 Johr  – raderdoll un jot 
gelunge), der Senat feiert das Silberjubiläum und die „Fidele 
Wildwützjer“ bestehen seit 10 Jahren. 

 Hoppeditz-Richtfest am Kreisverkehr Leuchterstraße, 
Dünnwalder Mauspfad. Ein lebensgroßer, aus Holz geschnitz-
ter Hoppeditz,  das Geschenk des Senats reitet jetzt  im Kreis-
verkehr Richtung Hoppeditzhüsje, dem Karnevalsmuseum der 
KG und zur Josef-Barten-Halle, dem Veranstaltungsort der 
Herren- und Mädchensitzung, des Kinderfestes und der Kos-
tümfete “Jung un Jeck“.

 Bei der Herrensitzung macht das Publikum Bekanntschaft 
mit einem überdimensionalen „Gefällt mir“ Handschuh. Den 
reckt der Präsident bei jeder Darbietung in die Höhe. Die Jecke spenden tosenden Beifall. 

 Für die Mädchensitzung hat der weibliche Elferrat – gestellt von den „Fidele Wildwützjer“ - verschieden-
farbige Hüte aus mehrstöckigen Torten gebastelt. Passend zu den Leckereien kommt der Präsident im Outfit 
eines Konditormeisters. 

 Mit einer Mischung aus Karnevalssitzung und Kinderparty feiert die KG 40 Jahre Kinderkostümfest in Dünn-
wald. Winfried Feser, Mitglied der Großen Dünnwalder , organisierte 1975  das erste Kostümfest für die kleinen 
Jecken. Es ist die erste Veranstaltung dieser Art in Köln. Man kennt  zwar Schulsitzungen, aber hier müssen 
die Kinder still sitzen und wenn sie nicht selber auf der Bühne stehen, einfach nur zuhören. Nun können und 
sollen sie sich austoben. Viele Spiele von damals sind noch heute ein Hit.

 Einen temperamentvollen Auftritt zeigt die Kinder- und Jugendtanzgruppe der „Hellige Knäächte un Mägde“.

 Grußworte auf Französisch, Ungarisch, Türkisch, Italienisch, Englisch und natürlich auf Kölsch eröffnen die 
Kostümsitzung. Kunterbunt auch die Verkleidung des Ratsgestühls, auf dem die Häre Platz nehmen. 

 „Die Mülheimer Stadthalle ist irgendwie unser rechtsrheinischer Gürzenich, he simmer ze Huus“, meint 
Prinz Holger. Für das soziale Engagement erhält das Dreigestirn das „Fidele 
Steckepääd“ der KG.

 Präsident Wingensiefen wird Aushilfskellner für den Büttenredner Volker 
Weininger. In seiner Rolle als „Sitzungspräsident“ „schüttet“ (trinkt) er bei 
jedem Auftritt sechs bis zehn Gläser Kölsch, das meiste alkoholfrei.

 Fünfter Platz für Wilfried Wingensiefen beim Ranking der Kölner Sitzungs-
präsidenten. Ein Energiebündel am Stadtrand und für jeden Spaß zu haben 
(Kölner Stadt-Anzeiger 12.2.2015).

 Zwei Liveauftritte begeistern die Gäste der Kostümfete „Jung un Jeck“. 
„Brings“ und die befreundete Newcomer Band „Miljö“ rocken auf der  
Bühne.  
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 Mit 31 Gruppen und sieben Musikzügen ist der Veedelszoch wieder einer der größten im rechtsrheinischen 
Köln. Einige der Gruppen feiern Jubiläum. Die „Jecke Ühle“ sind 25 Jahre dabei, die „Fidele Wildwützjer“ seit 
10 Jahren.

 Viele Gruppen nehmen sich das Motto des Festkomitees zum Thema. Die Schüler der „Katholischen Grund-
schule Am Portzenacker“ kommen mit dem „like it“ Symbol aus Facebook, die Löschgruppe der Freiwilligen 
Feuerwehr ist „gefangen im Netz“. Auf dem Wagen des Dünnwalder Turnvereins prangt ein riesiges Handy mit 
der Aufschrift „kein Netz“. Und auf dem Bildschirm eines überdimensionalen Notebooks steht die Nachricht 
„Do bes offline“.

 Nicht nur die Sonne lacht am Rosenmontag. 111 Prozent Rendite verspricht der Geldanlage-Tipp auf dem 
Wagen der Großen Dünnwalder KG. Der neu erbaute Klingelpütz ist als Anlage auf jeden Fall sicher.
Die Herrentour führt zum Rurstausee. Herrliches Wetter, interessante Rundfahrt mit dem Ausflugsdampfer und 
Kultur im „Wassermuseum“.

 Zum Abschluss gibt es ein deftiges Essen bei Susanne und Wolfgang Klein im Hotel Triton.

 Ein Highlight des Dünnwalder Frühling ist der Stand der Großen Dünnwalder KG. Sie verkauft Orden zu-
gunsten der Stiftung des Kölner Dreigestirns 2015 „Laachende Hätze“. Gespendet werden 1.111,00 Euro. 

 Vor einem alten Radioempfänger auf nostalgischem Nieren-
tisch mit Spitzendecke öffnet am 26. Juni Wicky Junggeburth 
seine Schätze aus dem Tonstudio und bringt mit informativem 
Hintergrundwissen alte Rundfunkaufzeichnungen seiner aktu-
ellen 2. Staffel zu Gehör.  Die Besucher lauschen seinen Auf-

nahmen von alten und teilwei-
se schon vergessenen Liedern 
und Rednern aus dem Kölner 
Karneval von 1955 bis 1965.

 Im Juli ist es wieder soweit. 
2. Fidele Oldtimertour der 

. 18 Oldtimer star-
ten ins Bergische Land. 

 Seit September erinnert 
„Bütts Bank“ im Wildpark an 

den langjährigen 1. Vorsitzenden Helmut Büttinghausen.

 Mit dem Kommando „Mötz op“, gefolgt vom „Fidele-Jon-
ge-Marsch“, startet die KG  am 11.11. um 19:11 in die Session 
2015/2016.

 Josef Tuszik (Gesang) und Gregor Randerath (Akkordeon) er-
öffnen das Programm mit dem weitgehend unbekannten Lied 
„He in Kölle wo ich jeboore“.
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 Als dann „De Frau Kühne“ Geschichten über ihren stressigen Alltag als Hausfrau mit ihrem Mann  
Ralf, ihrem pubertierenden Sohn Sven, ihrer Mutter und Schwiegermutter zum Besten gibt, bleibt kein  
Auge trocken. Ihre Geschichten kommen an und strapazieren die Lachmuskeln. Dabei nimmt Frau  
Kühne kein Blatt vor den Mund. 

 Otto & Co. haben „Zick hundert Johr“ eine 2. Strophe hinzugefügt und mit Wilfried Wingensiefen zum Jubi-
läum der „Fidele Wildwützjer“ das „Wildwützjer-Motto-Lied“ komponiert. Die Gäste sind begeistert, man singt 
lauthals mit und bereits nach kurzer Zeit steht das Schunkel-Barometer im Hoppeditz-Hüsje op däm Kopp.

 Die Flittarder KG hat etwas ganz besonderes im Gepäck. Ihr Präsident, Henry Jahn, hat Bestandteile seines 
rund 30 Jahre alten Vereins-Ornats in Form von Litewka, Mötz, Botz, Socke, Hemp un Schoh mitgebracht und 
stiftet sie dem Karnevalsmuseum.

 Fidele Weihnachtsfeier, diesmal in den neu gestalteten Räumen des Gasthauses „Wildwechsel“ am Dünnwal-
der Waldbad. Aus der ehemals griechischen Taverne ist ein Ort mit besonderem Flair geworden. 

 Nach dem Essen Besuch des Nikolaus, diesmal in der Sparversion. Gerade mal 20 Zentimeter groß, batterie-
betrieben und gut bei Stimme.

 Begleitet von ihrem E-Pianisten Thomas Rücker startet die Sängerin Marion Ulbrich zu einer Weltreise. Später 
wird es mit Entertainer Andreas Konrad deutlich kölscher. Mit einem fast sehnsüchtigen „Wenn am Himmel die 
Flocke danze“, angesichts der viel zu warmen Temperaturen, geht Konrad‘s Auftritt mit „Superjeilezick“ an der 
Quetsch zu Ende.

 Die KG trauert 2015 um Hanns Florath, Paul Wichmann, Mitglied des Elferrates und langjähriger Fahrer des 
Bagagewagens  am Rosenmontag, Theo Bützler und Dr. Toni Schmerz, Mitglieder des Senats.

 „Mer stelle Dünnwald op der Kopp“. Nicht nur das Büh-
nenbild der Herrensitzung, auch das Dünnwalder Orts-
schild steiht om Kopp. Die Thomas Arens Combo spielt den 
Tusch rückwärts. Das hört sich gar nicht mal schlecht an. 

 Literat Harald Sagner hat mit Knacki Deuser, Bernd Stelter, 
den Klüngelköpp und Jürgen Beckers ein starkes Programm 
zusammengestellt. 

 Mächtig Spaß im „Chreßdelovend“ haben die jecken Wiewer 
bei der Mädchensitzung.  Der Elferrat – bestehend aus den „Fi-
delen Wildwützjer“ - befindet sich im „Chreßdelovend“, einer 
Mischung aus Weihnachten und Karneval. Als Tannenbäume, 
Nikoläuse und Geschenke verkleidet, nimmt der weibliche El-
ferrat die Weihnachtsstimmung in die Session. Der Präsident 
hat sich Klausi und Nikolausi auf die Schulter genäht. Den 
Sessionsorden gibt es als Weihnachtsgeschenk. Im „Chreß-
delovends“-Paket verbreiten Agnes Kasulke, Cat Ballou,  
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 Nachgefragt bei…

Was war denn dein erster 
Berührungspunkt mit dem 
Dünnwalder Karneval?

”Erster Berührungspunkt mit der 
KG war Eddi Jansen, der versorg-
te uns Nachwuchsredner immer 
mit 70 DM – Auftritten! Noch hand-
schriftlich! So kam ich zu kleineren 
Auftritten im Dünnwalder Bereich, 
häufig in der Schule Ecke Berliner 
Str. Dann wurde das immer mehr 
und die ersten Herrensitzungen 
folgten. Das fand seine Fortsetzung 
mit Harald Sagner, und ist bis heute 
eigentlich so geblieben

Was verbindet dich mit der 
Großen Dünnwalder KG?

”Verbunden fühle ich mich der 
großen Volkstümlichkeit der Gesell-
schaft, da gibt es keine Quatsch-
köppe und Klugscheißer, und wenn, 
werden sie aussortiert! Der Laden 
wird kölsch-bodenständig geführt, 
das Brauchtum ist keine Sprechbla-
se, sondern wird praktiziert. Eben 
Kölsch.

?Jupp
Menth 

!Botterams-
stenz

… Guido Cantz, die Tanzbienen, die Hellige Knäächte un Mägde, 
die Räuber, die Höhner, die Paveier und die Stattgarde Colonia Ahoj 
Festtagsstimmung. 

 Mit einem Abmarsch statt einem Aufzug eröffnet Wilfried Win-
gensiefen die Kostümsitzung. Er bedankt sich für die gemeinsamen 
Stunden, wünscht einen guten Heimweg und zieht mit dem Elfer-
rat von der Bühne. Im hinteren Teil der Mülheimer Stadthalle ange-
kommen, dreht er alles auf Anfang. „Sollen wir noch ein Programm 
machen“? Unter dem Jubel der Jecken geht es zurück zur Bühne. 
Eröffnet ist die längste Sitzung in der Geschichte der Große Dünn-
walder. Rund sechseinhalb Stunden Programm stehen auf dem Pro-
grammzettel! 

 Rosenmontag hat Angela Merkel auf dem Wagen der KG harte 
Nüsse zu knacken - Flüchtlinge, Europa, Finanzkrise.

 Die Vatertagstour geht diesmal nach Raumland, rund 2 km südlich 
von Bad Berleburg am Südhang des Rothaargebirges. Auf dem Pro-
gramm steht die Besichtigung einer spätromanischen Hallenkirche 
und ein Bergwerk, in dem bis 1923 Schiefer abgebaut wurde. 

Aufgezeichnet von Rainer Wallenfang

2016
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Hast du ein kölsches Lieb- 
lingswort und kannst du es mit 
deinen Worten für uns über-
setzen?
 

”Botteramsstenz / Zuhälter, der mit  
großen Hunden pissen wollte, aber 
ewig „geputzt“ war, eben pleite! 
Seine Frauen brachten nur so viel 
Geld nach Hause, dass es grade für 
eine „Botteram“, also ein Butterbrot 
reichte! 

Gibt es eine Kuriosität die du  
im Dünnwalder Sitzungskarne- 
val erlebt hast?

”Die Überreichung des Unikat-Or-
dens „Goldene Noss“, in Anlehnung 
an die Doof Noss, Hans Hachenberg! 
Ich bin aufgrund meiner unbeque-
men Haltung nicht mit Auszeichnun-
gen verwöhnt worden, und das ist 
gut so! Dieser Orden/Auszeichnung 
hat mich besonders berührt, zumal 
Hans mein großes Vorbild war. Die 
einzige Auszeichnung, die bei mir im 
Hausflur hängt! Werde ich ewig in 
Ehren halten!

 Jesöök un jefunge…

Auch in Zukunft wollen wir uns gern an den Fastelovend früherer Jahr-
zehnte erinnern und dies in Auszügen hier im Festheft mit Texten und 
Bildern dokumentieren. 

» Sie haben alte Bilder, Dias oder Abzüge aus dem 
Dünnwalder Karneval vor 1960 und können dazu viel-

leicht eine Geschichte oder Anekdote erzählen? «

Dann nehmen Sie Kontakt mit uns auf!  
Wenden Sie sich bitte an unseren Pressesprecher:

Ulf Stecher · Telefon: 0221/47 36 773 · presse@fidele-jonge.de

Mer luure zorück…
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 Informationen aus dem Senat 2016

Aktuelles & Berichte aus dem Senatsleben sowie Eindrücke von der letzten Senatstour 

Der Senat wird immer älter – die Senatoren werden immer jünger. Vor 27 Jahren wurde dieser Senat gegründet als eine 
Zusammenkunft von Freunden und guten Bekannten. Heute sind die Senatoren aus der Gründungsphase in 1989 / 1990 
in der Minderheit. Zum Jahresende hat Senator Wolfgang Schmitz – unser Wölfi – bereits angekündigt, das er sich aus 
gesundheitlichen Gründen ganz auf seine „Datscha“ in Stockum zurückziehen wird. Wölfi – ein Senator der ersten Stun-
de war 27 Jahre immer dabei und hat mit seiner lockeren Art für viel Humor in unseren Reihen gesorgt.

Mittlerweile halten die jungen Senatoren mit ihrer Kreativität, mit ihren Ideen und Aktivitäten den Elan und Schwung 
weiterhin hoch. Jung und Alt ist so gut zusammen gewachsen, dass primär die jungen Freunde unsere Senatstreffen im 
Reiterstübchen des Bürgerhofs zuweilen bis weit nach Mitternacht andauern lassen. Diese Verjüngung ist ein behutsa-
mer, aber stetiger Prozess. Es muss eben alles zu einander passen. Noch haben wir eine Aufnahmekapazität von vier 
weiteren Senatoren, denn sonst müssten wir uns um einen neuen, größeren Tagungsraum bemühen. Für den Bürgerhof 
spricht die Vertrautheit und die Tatsache, dass er für die meisten von uns fußläufig zu erreichen ist. 

Ein Dünnwalder Senator hat vor allem Humor, er ist diskussionsfreudig, ohne 
jedoch gleich ein ganzes Referat zu halten bzw. stundenlang zu monologisieren. 
Er ist ein aktiver Mensch, der auch mal mit anpacken kann, wenn es heißt, un-
sere Senatskogge für den Veedelszoch mit Kamelle und Strüssjer zu beladen. 
Das Karnevalistische ist im Grunde die große Klammer für einen Kreis von Men-
schen, die – wie soll ich es am besten ausdrücken – für einander eine gewisse 
Sympathie empfinden. Es werden darüber hinaus eine Menge anderer Aktivitä-
ten gemeinsam angegangen. 

Da wäre z.B. die Einladung unserer Weseker Karnevalsfreunde zu deren 25-jäh-
rigem Jubiläum des „Weseker Rosenmontagszug“ nachzutragen. Im November 
2015 hat sich eine 10-köpfige Gruppe aus dem Senat – unterstützt durch un-

seren 11er-Rats-Vorsitzenden Wolfgang Kautz – nach Weseke 
aufgemacht. Bereits um 18 Uhr konnten wir beim Empfang der 
vielen Prinzenpaare aus den diversen Gemeinden um Borken da-
bei sein. 
Eine holländische Band sorgte für eine fantastische Stimmung, 
der sich keiner entziehen konnte. Bestens gelaunt feierten wir mit 
den Wesekern bis … ja bis wir uns dann über vereiste Straßen in 
Trippelschritten ins Hotel zurück „tasten“ mussten. 

Als der 50-jährige Geburtstag von Claudia und Markus Ruders-
dorf anstand, wurde natürlich auch gemeinsam gefeiert. Ins Re-
staurant „Wildwechsel“ hatten die beiden eingeladen. Und der 
Senat mit Damen brachte ein Geburtstagständchen  –        Die holländischen Bandmitglieder spielen vor den Senatsdamen

sangesfreudig wie einst die Fischer- 
Chöre.

Aber auch ganz ohne besonderen An-
lass kommen Senatoren an schönen 
Sommertagen – mal in kleiner – mal in 
großer Runde, mal mit – mal ohne Da-
men zum Tagesausklang auf einer Ter-
rasse oder am Wolfgang-See – zusam-
men.

Für Bewegung an frischer Luft und dazu 
auch bei herrlichem Sonnenschein sorg-
te unser Boßel-Präsident Rainer Weber. 
Er forderte zu einem Boßel-Wettkampf 
mit der IG Hornpott heraus (siehe auch 
Seite 55). Mit Sack und Pack – besser 
mit Bollerwagen voll leckerer Snacks 
und köstlicher Getränke zogen wir 
durch den Dünnwalder Forst. Ziel ist 
es, jeweils die vorgegebene Wegstre-
cke mit der speziellen Boßel-Kugel in 
möglichst wenigen Würfen zu absolvie-
ren. Es war ein harter Kampf. Fast wäre 
unsere alte Rekordmarke eingestellt 
worden. Anschließend erfolgte durch 
Rainer im Restaurant „Am Ritter“ die 
Siegerehrung.                 

Gute Stimmung in Weseke

Prinzenpaare vom Niederrhein in Weseke

Autorisierter
Servicepartner
Personenwagen

Transporter
Mietwagen

Kundendienst
Karosserie
Ersatzteile

Wohnmobil-Service
Service & Reparatur
aller Fahrzeugmarken

Wir sind für Sie da! 02 21- 60 30 55
und außerhalb unserer Geschäftszeiten unter der Notruf-Hotline 02 21 -170 92 80

Kunstfelder Str. 9 · 51069 Köln-Dünnwald · Inh. T. Arendt, S. Barbone · www.auto-breit.de

Leuchterstraße 36, 51069 Köln, Tel.: 0221/638424, Mobil: 0177/2929680
www.luni-event.de info@luni-event.de

LUNI EVENT
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Mittags suchten wir den Schatten vor den Deidesheimer Stuben

Als wir 2015 bereits auf der Rückfahrt von unserer Senatstour waren, 
meldete sich Markus Rudersdorf spontan und avisierte die nächste Se-
natstour in 2016 zu organisieren. Letztlich starteten Claudia und Markus 
Rudersdorf sowie Marion und Lutz Nietgen zur Vortour und organisierten 
diese.

Es ging an die deutsche Weinstraße – konkret nach Deidesheim. Unser 
Senator Dieter Westphal hatte bereits vor Jahren von Deidesheim ge-
schwärmt – und Markus und Lutz setzten die Sache jetzt um. Es war eine 
besonders schöne Senatstour, an die sich jeder gern erinnert. Es war 
Anfang September, die Sonne strahlte das gesamte Wochenende. 

Am späten Freitagnachmittag wurden wir vom Bürgermeister im histori-
schen Rathaus empfangen und in einem kurzweiligen Vortrag gemischt 
mit vielen Anekdoten über die Stadt-Geschichte sowie über den einen 
oder anderen Faux Pas beim Empfang von Staatsgästen informiert. 

Am Abend wandelten wir im traditionellen Deidesheimer Hof auf den 
Spuren von Helmut Kohl und Margret Thatcher. Saumagen, Leberknödel 
und Bratwurst nach Pfälzer Art waren angesagt. Mmmh! Aber nein – bitte 
keine Vorurteile! Schmeckt tatsächlich ganz lecker. 

Deidesheim, das bedeutet stets kurze Wege. Unser Hotel war maximal 
200 Meter vom Deidesheimer Hof entfernt. Zwischen beiden Häusern 
fanden wir in einem herrlichen Innenhof ein Weinlokal, um den späten 
Abend bei einem leckeren Schoppen ausklingen zu lassen.

Die Stadtführung am nächsten Morgen brachte uns die 
romantischen Gassen, die malerischen Plätze, das alte 
Fachwerk und die berühmten Weingüter näher. 
Und wiederum nur rd. 100 Meter vom Hotel entfernt in 
den Arkaden der Deidesheimer Stuben fanden wir Schat-
ten und Erholung beim Mittagessen. 
In wieweit Religion, Kunst, Wissenschaft, Medizin, Wirt-
schaft und auch Politik von der Vielfalt des Weines beein-
flusst wird, erfuhren wir im Museum für Weinkultur. (Wie 
wir ja alle schon immer wussten, wurde bei der Eröffnung 
des Suezkanals bester Wein aus Deidesheim getrunken.) 
Nach der obligatorischen Weinprobe klang der Abend bei 
herzhaften Pfälzer Gerichten in uriger Atmosphäre aus. 
             

Am Sonntag ging es nach Speyer, der ehrwürdigen Kaiserstadt am 
Rhein. Nach der Besichtigung des Domes von innen wie von außen 
sowie einem Rundgang durch die alten Gassen erlebten wir freund-
liche Pfälzer, die uns zum Abschluss unserer Senatstour auf der 
Domtreppe fotografierten. 

Es sei nochmals Dank an Markus und Lutz für die Organisation 
und Dank an alle Senatsdamen und Senatoren gesagt, die mit ihrer 
guten Stimmung zum Gelingen der Tour beigetragen haben. Und 
schon erhielt ich Signale für die Organisation der Touren in 2017 
sowie in 2018. 

Zurück zum karnevalistischen Gesche-
hen. Hier danken wir allen Mitgliedern 
und Freunden der KG, die so fleißig für 
unsere Veranstaltungen – seien es die 
Herrensitzung und die Mädchensit-
zung, die traditionell in der Dünnwal-
der Schützenhalle stattfinden, sowie 
die Kostümsitzung in der Mülheimer 
Stadthalle – geworben haben. Hier 
ist natürlich auch ein großer Dank an 
unseren Sitzungspräsidenten, Wilfried 
Wingensiefen, mit seinem Elferrat und 
unseren Literaten, Harald Sagner, der 
seit Jahren die Programme für unsere 
Veranstaltungen zusammen stellt, aus-
zusprechen. Hinter allen Aktivitäten 

der Großen Dünnwalder steht ein Mann, der sich stets sehr bescheiden im Hintergrund 
bewegt, aber letztlich alle Fäden in seinen Händen hält: Hans-Jo Fichna. Wir danken Dir für Deine exzellente Gesamtpla-
nung und für Dein stets besonnenes Agieren. 

Wer also in 2018 wiederum bei unseren Sitzungen dabei sein möchte, bestelle am besten seine Karten bereits während 
der Sitzungen in 2017. Erfahrungsgemäß sind insbesondere die Herrensitzung und die Mädchensitzung bereits am Tag 
nach der Veranstaltung für das Folgejahr ausgebucht.

Der Senat wünscht der Großen Dünnwalder KG eine schöne, humorvolle karnevalistische Session 2017 sowie weiter-
hin eine hervorragende Resonanz bei den Karnevalisten und Gästen, die unsere Sitzungen besuchen. 

Manfred Schnur, Senatspräsident  

Bei der Stadtführung fand dieser Oldtimer ein  
besonderes Interesse

Der Senat sammelt sich vor dem Deidesheimer Hof Der Dom der Kaiserstadt Speyer

Auf der Domtreppe fand eine herrliche 

Senatstour ihren Abschluss
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Baustoff

Drive In
parken, auswählen, laden lassen

DAS BAUZENTRUM 
 FÜR HAUS UND GARTEN

mit        und Ausstellungen,
   -Baumarkt und Gartencenter

51067 Köln-Dellbrück
Wasserwerkstr. 12 
Fon (02 21) 96 85 10 
Fax (02 21) 96 85 16
www.mobau-selbach.de

51503 Rösrath
Hanns-Martin-Schleyer-Str. 1
Fon (0 22 05) 90 3710 
Fax (0 22 05) 90 3711
www.mobau-selbach.de

 Nachgefragt bei…

!Luurmaschin

Was war denn euer erster 
Berührungspunkt mit dem 
Dünnwalder Karneval?

”Abgesehen davon, dass Teile  
von uns beim Dünnwalder Zoch 
schon als kleiner Fetz am Wegesrand 
gestanden und „Kamelle!“ gerufen haben, 
war unser erster Berührungspunkt die Karnevalssession 
2007 als wir erstmalig auf dem Wagen der Fidele Wild-
wützjer beim Zug mitfuhren und Live-Musik performten. 
Das hat uns so gut gefallen, dass wir das insgesamt 9 Jahre lang (bis zur letzten Session) gemacht haben.

Was verbindet euch mit der Großen Dünnwalder KG?

”Die große Dünnwalder KG und natürlich ihre Jugendgruppe „Fidele Wildwützjer“ waren der Grund, warum wir zur 
kölschen Musik kamen. Durch die Auseinandersetzung mit den kölschen Evergreens kamen wir auf die Idee, selbst 
kölsche Lieder zu schreiben und aufzunehmen. So nahm alles seinen Lauf.

?Miljö

Habt Ihr ein kölsches Lieb-
lingswort und könnt ihr es 
mit euren Worten für uns 
übersetzen?

”Unser kölsches Lieblingswort 
ist „Luurmaschin“. Ein bisschen 
Draht mit Gläsern als „Maschine“ 
zu bezeichnen - als sei das etwas 
Hochtechnisches - finden wir ver-
rückt und genial.

Gibt es eine Kuriosität die 
ihr im Dünnwalder Sitzungs-
karneval erlebt habt?

”Für Kuriositäten hatten wir noch 
zu wenige Auftritte im Dünnwalder 
Sitzungskarneval. Wir freuen uns 
aber auf viele Kuriositäten in der 
Zukunft!
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 Impressionen von der Kostümsitzung 2016

F. Daubenbüchel UGF. Daubenbüchel UG
(haftungsbeschränkt)

Heizung Sanitär Solar

Heinrich-Latz-Straße 27 - 50769 Köln
Telefon: 0221 / 78 61 41 - Mobil 0176 / 722 05 534 

Für ein CO2 armes Köln

• Familiäres Hotel in der 3. Generation
• Restaurant mit regionaler Küche
• Café mit eigener Konditorei u. Terrasse
• Ausgangspunkt für Wanderungen
• Individuelle Angebote
• Private Feiern / Firmenfeste
• Überregionaler PartyService

„Auch außerhalb der 
Session immer 

einen Besuch wert!“
Eure Andrea

Rossberg 1, 53505 Altenahr
Tel.: 02643-94170
Fax: 02643-941718

email: info@hauscaspari.de
web: www.hauscaspari.de

Mer luure zorück…
   



78 79Kartenbestellung: karten@fidele-jonge.dewww.fidele-jonge.de

 Impressionen von der Kostümsitzung 2016

Zick hundert Johr ...

Vör hundert Johr reef Mutter Colonia, 
et sind noch nit alle meine Kinder da. 
Mir fähle von der schäle Sick, 
die Dünnwalder Landbuure Lück. 
Dröm singe mir hück he dat Leed,  
dat ihr janz schnell kapeet

Refrain:

Zick hundert Johr 
sin mir e Stöck von Kölle, 
zick hundert Johr 
han mir uns Eijenart, 
wer zo uns kütt 
der hüürt uns jähn verzälle, 
denn in Dünnwald weed noch immer  
Kölsch jeschwaad.

Un mir blieven unserem Motto treu 
Buure Säu sin Buure Säu

Am Klosterhoff do kannste schön  
spaziere jonn, 
en dr Weetschaff sühs do Buure 
an der Thek röm stonn 
Et schönste ävver es jewess 
Wenn Fastelovends-Sunndaach es 
Dann es janz Dünnwald op d‘r Stroß 
Em Dörp do es jet loss!

Refrain:  
Zick hundert Johr…. (2 x) 

Text: Wilfried Wingensiefen 
Musik: Otto Schmitz  
(Otto & Co)

 Mitsinghilfe

Mer luure zorück…
   

Viel Spaß wünscht Ihnen Ihr zuverlässiger Partner für
Versicherungen, Vorsorge und Kapitalanlagen.

Wir sind immer 
für Sie da, auch  

in der 5. Jahreszeit!

Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Feiern und hoffen,  
dass Sie die tollen Tage unbeschwert genießen können.
Falls doch etwas Unvorhergesehenes passiert – natürlich 
sind wir auch in der 5. Jahreszeit für Sie da.

AXA Bezirksdirektion Frank Renner e.K.
Odenthaler Str. 53, 51069 Köln
Tel.: 0221 960670, Fax: 0221 9606720
frank.renner@axa.de

1447434235959_highResRip_azh1_karnevalaxa_70_0_2_12_20.indd   1 13.11.2015   18:09:16
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Berliner Straße 82
51069 Köln
Fon 0221 9661 7899
schaenke@amritter.de
www.amritter.de

Dreimol Kölle AlaafDreimol Kölle Alaaf

NekoS Immobilien   Hermann-Josef Prill 

Fachwirt in der Grundstücks- u. Wohnungswirtschaft  

 Nebenkosten-Abrechnungen
 Heizkosten-Abrechnungen
 Miet- u. WEG-Verwaltungen

51069 Köln (Dünnwald) www.nekos.de 

Vor Selkoren 29  

Tel. 0221 / 960 52 21   

info@nekos.de  

ivd = ivd-300sw.jpg ivd color = Logo_ivd_4c.jpg 

NekoS_Logo30.JPG 

Mitgliedschaften:  

Immobilienverband Deutschland 

ImmobilienDisskussion.de  

NekoS-QR-urlbarcode.png iDisksw.gif 

Kasprick GmbH
Odenthaler Str.171, 51069 Köln
Tel.+49 221 60 27 81/ Fax.+49 221 60 51 15
mail:office@kasprick.de
web:www.kasprickdiamant.de

!Do bes de  

    vun de S
öck!

Wem gehört die Zuckerstange?

Dieser Clown von 1984, hier am Zug-
weg des Dünnwalder Veedelszochs, 
feiert auch heute noch kräftig Faste-
lovend. Mittlerweile gehört er zum er-
weiterten Vorstand der .

Ach so, na klar, das ist doch der … 
Ach schaut doch selbst. Er hat den 
Bericht auf Seite 43/44 geschrieben. 

 Dünnwalder Veedelzoch 2016

Liebe Fidele Wildwützjer,

ich habe mich sehr gefreut als Claire mich fragte, ob ich einen 
kurzen Bericht über meine allererste und allerbeste Karnevalser-
fahrung schreiben könnte.
Zu erst möchte ich berichten, dass ich sehr stolz darauf bin, nicht 
nur sagen zu können ich habe den „Zoch“ gesehen, nein ich bin 
sogar im Dünnwalder Zug mitgegangen, ich war ein Teil davon!

Ich war beeindruckt, wie alle Hand in Hand mithalfen und alles 
bestens organisiert war: Jeder in der Gruppe wußte was er zu tun 
hatte, alle waren gleichzeitig zu Gange, um sicherzustellen, dass 
Jede und Jeder fertig ist, um loszuziehen.
Und dann der Zoch selbst: Die Stimmung war zu jeder Zeit so 
fröhlich und familiär. Es war sehr rührend zu beobachten, wie 
die verschiedenen Generationen und Altersgruppen zusammen-
wirkten.
Ganz klar, mein Lieblingsmoment war das Kammellewerfen in die 
Menge, haha! Oh, ja das war toll und dann dieses Fahrrad mit 
dem Fässchen, aus dem wir das Kölsch zapften, war super!

In Frankreich geboren und in Kanada aufgewachsen, war das auf 
jeden Fall etwas, das ich vorher noch nie erlebt habe, und wenn 
mich Jemand fragt, ob ich noch mal mitmachen würde...? Würde 
ich antworten: Jederzeit. Ein Mal Jeck immer Jeck!

Ich wünsche euch von Herzen, dass ihr jedes Jahr wieder loszieht 
und weiter Zuwachs bekommt!
Ein großes Dankschön an euch alle, dass ich dabei sein durfte. 
Es war ein besonderer Höhepunkt während meines Jahres in 
Deutschland.
  Viele Grüße, eure Clara

Ein Erfahrungsbericht

Clara (links) war ein Jahr lang Gast bei Fam. Bierbach und durfte so 
auch Karneval in Köln-Dünnwald bei den Fidele Wildwützjer erleben. 



82 83Kartenbestellung: karten@fidele-jonge.dewww.fidele-jonge.de

 Willkommen beim Dünnwalder Veedelszoch 2017
Leev Fastelovensfründe,

ich begrüße Euch auf unseren Veranstaltungen und hoffe, Euch ebenso alle bei unserem traditionellen Veedels-
zoch am Karnevalssonntag, 26. Februar 2017, 14.00 Uhr in Köln-Dünnwald am Straßenrand zu sehen. Wie 
gewohnt starten wir auch in diesem Jahr wieder von der Leuchterstrasse und beginnen den Zugweg wieder 

so, wie er traditionell bekannt ist. Das heißt, dass die Berliner Straße 
bereits gegen 14.15 Uhr die ersten Wagen erwarten kann. 

Ich wünsche uns allen einen schönen Fastelovend!

In diesem Sinne bis zum Dünnwalder Veedelszoch 2017, 
Euer Zugleiter Flavio Zoni und seine Mannschaft

Li
ni

e 
4

H

H

Herzlich Willkommen 
beim Dünnwalder 
Veedelszoch am 

KARNEVALS-
SONNTAG,

Start: 14:00 Uhr 
Leuchterstraße

26. Februar 2017

Aufstellung/Start

Auflösung

Gewinner des 2016  
erstmals ausgelob- 
ten Originalitätsprei- 
ses war der ODC 
(Olympic Drinking 
Club). Unser Dank 
gilt allen Teilneh-
mern, die diesen 
Veedelszug Jahr 
für Jahr zu einem 
besonderen Erleb-
nis machen!!!

 Dünnwalder Veedelzoch 2016

Zugleiter Flavio Zoni (gelbe Jacke) und sein Team

Das Kindercafe Lollypop  

Immer wieder schön: Anitas Kaffebud

Große Dünnwalder  

Karnevals-Gesellschaft 1927 e.V.

Präsident: Wilfried Wingensiefen                  1. Vorsitzender: Hans-Jo Fichna

Mitglied im Festkomitee des Kölner Karnevals von 1823 e.V. und im Bund Deutscher Karneval e.V. 

GEWINNER
des Originalitätspreis 

Dünnwalder Veedelszoch 2016.

Köln-Dünnwald im Oktober 2016

 Hans-Jo Fichna                         
                       

Flavio Zoni

                         
1. Vorsitzender                       

                         
                         

      Zugleiter

Fidele Jonge

2016

»ODC« 
(Olympic Drinking Club) 

Mer luure zorück…
   

Kamelle & Konfetti vor dem Hoppeditz-Hüsje Glücklich: Hans-Jo Fichna 
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 Rosenmontagszug 2016 

sparkasse-koelnbonn.de

Ab 9. Januar. Unsere Kölschglas-Edition 2017.
Fröhlich, neugierig und unbefangen – so begeistern uns die Kleinen. Und zeigen den Großen, wie einfach es sich im 
Grunde doch leben lässt. Mit allen kleinen und großen Jecken freut sich die Sparkasse KölnBonn auf den Kölner Karneval, 
den sie seit vielen Jahren fördert. Zwei Gläser mit dem kölschen und bönnschen Motiv gibt es für 3 Euro in der Haupt-
stelle am Rudolfplatz.

För üch do!

Köln_Karneval_Paffenholz 210x297mm_sw-RZ.indd   1 13.05.16   20:31

Mer luure zorück…
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 Rosenmontag 2016 Große Dünnwalder  
Karnevals-Gesellschaft1927 e.V.

Fidele Jonge

FÜR UNSERE      JECKE 

2018

ALLE 
TERMINE!

BESTELLFORMULARRÜCKSEITIG !

Immer aktuelle Info‘s auch unter: www.fidele-jonge.de · facebook.com/fidelejonge

HERRENSITZUNG  Josef-Barten-Halle 
So. 14. Januar 2018  • 11:00 Uhr 

MÄDCHENSITZUNG  Josef-Barten-Halle
Mi. 17. Januar 2018  • 18:00 Uhr

KINDER-KOSTÜMFEST   Josef-Barten-Halle
So. 28. Januar 2018 •  14:30 Uhr

KOSTÜMSITZUNG  Stadthalle Mülheim 
Sa. 03. Februar 2018  • 18:00 Uhr

JUNG & JECK     
Fastelovendsparty ens anders...  Josef-Barten-Halle  
Sa. 10. Februar 2018  •  20:00 Uhr

DÜNNWALDER VEEDELSZOCH  ab Leuchterstraße
So. 11. Februar 2018  •  14:00 Uhr

Kartenbestellungen bei:  Reisebüro Fahrentrapp, Berliner Str. 879, 51069 Köln-Dünnwald

  Fax 0221-68 00 95 25
Bestellungen per E-Mail:  karten@fidele-jonge.de

» Alle endgültigen Anfangszeiten finden Sie auf den Eintrittskarten! «

 Richtfest 2016

Zu Besuch in der  
Wagenbauhalle 

Einmal im Jahr hat eine klei-
ne Gruppe von Karneva-
listen beim Richtfest vorab 
die Möglichkeit die neuen 
Festwagen zu begutachten.  
Wir waren mit dem Präsiden-
ten, dem Zugwart Hermann 
Roos und Dr. Jens Singer 
(Büttenredner „Dä Schofför 
der Kanzlerin“) vertreten. Da 
wir ja schon im November 
2015 den Entwurf unseres 
Festwagen gesehen hatten, 
waren wir nun gespannt wie 
das Ergebnis aussehen wür-
de. Unser Freund, der Künst-
ler Herbert Labusga, der auch 
schon für uns unser Bühnen-
bild in der Dünnwalder Josef - 
Barten-Halle und in der Mül-
heimer Stadthalle geschaffen 
hat, hatte den Wagen gebaut. 
Unter dem Motto „Wir schaf-
fen das „hatte Frau Merkel ei-
nige harte Nüsse zu knacken. 
Herbert Labusga zeigte uns 
nicht nur den Wagen, son-
dern auch seine Bauzeich-
nungen. Er erklärte uns auch 
wie die Figuren für den Wa-
gen gebaut werden. Dieser 
hochpolitische Wagen fand 
dann auch ein starkes Inter-
esse bei den Medien. 

Wieder erkannt? Unser Schriftführer  
Jürgen Leber, der kleine Cowboy vor der 
Plakatwand von Seite 107.
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Große Dünnwalder  
Karnevals-Gesellschaft1927 e.V.

Immer aktuelle Info‘s auch unter: www.fidele-jonge.de · facebook.com/fidelejonge

HERRENSITZUNG  Josef-Barten-Halle
So. 14. Januar 2018 · 11:00 Uhr € 39,00

MÄDCHENSITZUNG  Josef-Barten-Halle
Mi. 17. Januar 2018  ·  18:00 Uhr € 39,00

KOSTÜMSITZUNG*  Stadthalle Mülheim
Sa. 03. Februar 2018 ·  18:00 Uhr € 42,00

  ANZAHL 
 Gäste  Mitglieder
 

»Bitte vollständig und in Druckschrift ausfüllen!«
Name:  

Vorname:

Str./Nr.:  

PLZ/Ort:  

Telefon:  

E-Mail:  

Datum/Unterschrift: 

Bemerkung/Wunsch: 

Für Ihre verbindliche Karten-Bestellung geht Ihnen im Herbst 2017 eine Rechnung zu. Der Versand der 
Karten erfolgt nach Zahlungseingang im Dezember 2017. Bestellte Karten werden nicht zurückgenommen! 
» Alle endgültigen Anfangszeiten finden Sie auf den Eintrittskarten! «

Kartenbestellungen bei:  Reisebüro Fahrentrapp, Berliner Str. 879, 51069 Köln-Dünnwald
 Fax 0221-68 00 95 25
Bstellungen per E-Mail:  karten@fidele-jonge.de

*  Für die Veranstaltungen in der Stadthalle Mülheim gibt es aus brandschutzrechtlichen  
Gründen auch 2018 einen geänderten Bestuhlungsplan. Daher werden die Tischreihen nicht 
mehr im gewohnten Umfang bestuhlt. Vielen Dank für Ihr Verständnis.

KARTENBESTELLUNG FÜR UNSERE JECKE 

2018
Fröher an später denke:  

     Fastelovend kütt widder!

!Do bes de  

    vun de S
öck!

Kennen Sie den einen? 

1980 erlebt er sein erstes Kar-
neval. Auf dem Bild sitzt er als 
Clown neben seinem größeren 
Bruder. Lange ist er schon im 
Karneval aktiv, erst bei den Fi-
dele Wildwützjer – inzwischen 
auch bei den .

Wer könnte es sein? Die Auf-
lösung liefert das 4. Bild von 
links in der unteren Reihe auf 
Seite 7 hier im Heft. 

 Nachgefragt bei…

?H
enry 

Jahn

Was war dein erster Berüh-
rungspunkt mit dem Dünn-
walder Karneval?

”Ein Auftritt mit der Musikgruppe 
„De Strüüssjer“.

Was verbindet 
dich mit der 
Großen Dünn-
walder KG?

”Die Menschen, 
die Herzlichkeit, 
d´r Fastelovend 
und ein Löffel* !

Hast du ein kölsches Lieb- 
lingswort?

”Das ist 
nicht nur ein 
Wort, sondern 
ein Gefühl und 
kann nicht 
übersetzt wer-
den.

Präsident der  

Flittarder KG

!Alaaf!

* Anm. der Red.: Der Löffel versteht sich 
als Symbol der s. g. Löffelgesellschaften.
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ÖLDIENST KRUPP
NL der TOTAL Mineralöl GmbH

Wir beraten Sie gern! 

Einfach anrufen: 02234 – 54078
oder  online: www.heizoel.total.de
Ihr TOTAL Heizöl-Team im 
Großraum Köln!

Mit Premium-Heizöl und Top-Service:

Alaaf!!!
ÖLDIENST KRUPP heizt ein – und 

das nicht nur in der 5. Jahreszeit!

thermoplus – Heizkosten senken 
und die Anlage schonen

Bequeme Zahlung per EC-Karte 
direkt am Tankwagen möglich!

heiz&SPAR Wärmekonto – Sie 
zahlen in bequemen monatlichen 
Teilbeträgen.

sich die Führung 
auch gut aushal-
ten. Im Anschluss 
gab es zur erst ein-
mal eine zünftige 
Brotzeit für alle, mit 
einer wirklich lecke-
ren Wurst und viel 
Brot. Und der Verdauungsschnaps 
– mit immerhin 60 % - erinnerte er nur 
rein optisch ein wenig an Altöl. So 
gestärkt, machten sich die  

  auf die Heimfahrt - nicht ohne 
noch mal einen längeren Zwischen-
stopp in der Kneipe neben der Kir-
che einzulegen. Der Weg nach Hau-
se ist ja schließlich lang genug. Nach 

amüsanter Heimfahrt wieder in Köln 
angekommen, ging es zur Einkehr in 
den Bürgerhof, wo schon Kartoffel-
salat und Würstchen warteten und 
der Abend gemütlich ausklingen 
konnte. Ach ja, die 5 Euro Sonnen-
scheinabgabe haben sich wirklich 
gelohnt. Das Wetter war über den 
ganzen Tag super.  

Besuch im Raumland 

Auch dieses Jahr sollte es wieder eine 
schöne Herrentour der   
geben. Und natürlich ging es wie im-
mer mit einem guten Frühstück im 
Hoppeditz-Hüsje und einer launigen 
Begrüßung durch Wolfgang Kautz los. 
Nachdem alle bezahlt hatten - diesmal 
inklusive 5 Euro Sonnenscheinabgabe 
- und den Bus entern wollten kam der 
Schreck. Es waren zu wenige Plätze 
im Bus. Aber auch hier hatte das Or-
ganisationskomitee schnell einen Lö-
sung parat und wie von Geisterhand 
einen größeren Bus herbeigeschafft.

So ging es dann los ins schöne Eder-

tal, wo als erstes eine kleine aber feine 
Kirche besichtigt wurde. Und die hatte 
wirklich einiges zu bieten, wie uns Kir-
chenführer Ingo berichtete. So ist die 
Ev. Kirche (Westfälischer Hallentyp) 
zur gleichen Zeit entstanden wie unser 
Kölner Dom und besitzt das älteste 
Glockengeläut in Westfalen –immer-
hin aus dem 14. Jahrhundert. Und, 
diese Kirche hat so einiges zu tragen. 

So vereint sie 3 
Kirchenschiffe un-
ter einem Dach, 
was man im In-
neren auch gleich 
an den krummen 
Säulen erkennt. 

Nach einer klei-
nen hopfenartigen  
Stärkung ging es 
weiter ins Schie-
ferbergwerk Raumland, wo wir in die 
Geheimnisse des Schieferabbaus und  

dessen Verarbeitung eingeführt wur- 
den. Bei kühlen 6 Grad im Inne-
ren des Bergwerks ließ      

 Fidele Jonge op Jöck
 Die Herrentour 2016 

Mer luure zorück…
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Wenn sich de Famillich triff…

Am 05.06.2016 gab es seit längerem mal wieder einen 
Familientag bei der Großen Dünnwalder KG. 
Bei wechselhaftem Wetter gab es ein ebenso abwechs-
lingsreiches Programm, bei dem Groß und Klein auf Ihre 
Kosten kamen. Otto & Co, der Kölsche Zauberer, eine 
Hüpfburg, lecker Essen & Trinken, Kinderschminken 
aber auch ein Einsatzwagen der FFW Dünnwald gehör-
ten zu den Attraktionen des Tages in und um das Schüt-
zenheim. 

 Familijedach 2016

DACHDECKER TRADITION SEIT 80 JAHREN
Fachbetrieb f¸r Dach-, Wand- und Abdichtungstechnik

Telefon 0221-60 1512
info@dachdeckerleipertz.de
www.dachdeckerleipertz.de

Marienheider Strafle 37

51069 Kˆln-D¸nnwald

id4168109 pdfMachine by Broadgun Software  - a great PDF writer!  - a great PDF creator! - http://www.pdfmachine.com  http://www.broadgun.com 

!Do bes de  

    vun de S
öck!

Wer hätte das gedacht? 

Wir schreiben das Jahr 1960, als 
es diesen fidelen Cowboy ver-
mutlich in den Wilden Westen des  
Dünnwalder Wildparks zog. Auch in 
Vorstandskreisen ist er heute noch 
gefürchtet. ;-)

Damals zog er den Colt, heute zieht er 
die Fäden bei den . Es ist 
der 1. Vorsitzende Hans-Jo Fichna.

Mer luure zorück…
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Es wurde gesungen und gelacht!

Bei herrlichstem Wetter feierte die IG – Hornpott das 50 jährige Zusammentreffen. Pünktlich am Samstag den 24. Septem-
ber 2016 um 17.00 Uhr wurde eine neue Attraktion eingeweiht. 

Die Hornpott Bank. Die IG Hornpott übergab der „Hornpott“ – Siedlung eine einzigartige Bank. Sie wurde von dem Kunst -  
Sägeschnitzer Reinolf Zavelsberg auf dem diesjährigen Schnitzertreff entworfen und gefertigt. Als neue Pilgerstätte ist die-
ser Ort sehr zu empfehlen. Rasten, Ruhen und Genießen, das sind die neuen Attribute im Hornpott am Kunstfeld.       

 50 Jahre IG-Hornpott Das offizielle Jubiäumsjahr findet 2017 statt. 1977 wurde in der Wald-
schenke im Hornpott der Festausschuß gegründet. 1967 wurden die 
ersten Versammlungen abgehalten, die zur Gründung der Interessenge-
meinschaft geführt haben. 

Mit viel Musik und Tanz ging es in den Abend rein. Vielen Dank sagen wir 
an „Boddy Luv“, „Positiv Verrückt“ und „DJ Michael“, die uns den Abend 
ehrenamtlich zum Jubiläum versüßt haben. 

Am Sonntagmorgen ging es traditionell mit einem ökumenischen Got-
tesdienst weiter. Mit 
nem leckeren Kölsch 
und schön wat vom 

Grill, bis hin zu einem fantastischen Kuchenbüffet. Dank einer riesigen 
Tombula und vielen traditionellen Spielen wurde es ein Super-Sonntag, 
begleitet von viel Spass und Musik (Vielen Dank an Otto & Co.) . 

Bild oben: So sehen Gewinner aus!

 
Die IG Hornpott im Dünnwalder Veedelszoch 2016

Bei Brillen Hallerbach gibt es immer etwas Neues!  
Wir messen Ihre Augen: Wave Analyzer 700 Medica
Screening als Vorsorge mit 7 Messungen pro Auge zur  
frühzeitigen Entdeckung von Unregelmäßigkeiten wie  
Glaukom-Gefahr (= Grüner Star) und Katarakt (=Grauer Star).   

•  1/100 Dioptrie (Stärkenmessung Refraktion)
•  Tonometrie (Augendruck)
•  Pachymetrie  
 (Hornhautdicke und Kammerwinkel)

•  Pupillometrie  (Beurteilung Tag-/  
 Nachtverhalten der Pupille)
•  Linsentrübung (Lichtdurchlässigkeit)
•  Aberrometrie (Simulation Sehqualität)
•  Topographie (Hornhaut Oberfläche) 

BRILLEN HALLERBACH KG 
Mittelstraße 29 
50672 Köln

Telefon: 0221-25 68 44 
Fax: 0221-25 61 58 
E-Mail: info@brillen-hallerbach.de 
www..brillen-hallerbach.de

Öffnungszeiten: 

Mo-Fr. 10-19 Uhr, Sa. 10-18 Uhr

  

Über
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N E T Z - B AU
G R U P P E

ARCHITEKT
PROJEKTENTWICKLER
BAUTRÄGER
BAUUNTERNEHMER

UNSERE LEISTUNGEN
UND AKTUELLE 
PROJEKTE AUF: 
www.netz-bau.de

NETZ-BAU GmbH 
Am Katzenberg 27
51069 Köln
T: +49 221 608344
Mail: info@netz-bau.de

PRODUKTE FÜR DEN 
IMMOBILIENMARKT

 Nachgefragt bei…

?
Manfred 

Grimm

Was war denn dein erster 
Berührungspunkt mit dem 
Dünnwalder Karneval?

”Der Dünnwalder Veedelszoch im 
Jahre 1953 (Bild unten, ich mit grö-
ßerem Bruder vor dem Mager‘s-Hüs-
je am Mausfpad) 
und später als  
Zochteilnehmer 
mit der Volks-
schule Leuchter-
straße und die 
Besuche der Ab- 
ordnungen der 
KG bei den Kar-
nevalsfeiern der 
S c h u l k l a s s e n 
(Foto des Schulelferrats 1961).

!Verzällcher

Was verbindet dich mit der 
Großen Dünnwalder KG?

”Freundschaft und soziales 
Engagement der KG von Ge-
burt bis heute: Als Vertriebene 
aus dem Sudentenland kamen 
meine Eltern nach Dünnwald 
und Jakob Miebach, Präsident 
der KG, wurde mein Taufpa-
te. Heute würde man sagen: 
„Gelungene Integration“. Die 
KG nahm und nimmt die Kin-
der bis heute ernst und för-
dert den Nachwuchs. Und die 
Unterstützung der KG bei den 
jährlichen Pfarrsitzungen und 
Benefizveranstaltungen von 
Kirche und Förderverein des 
Jugendheims.

Hast du ein kölsches Lieb- 
lingswort?

Verein der Freunde  

und Förderer

St. Hermann-Joseph

”Dieses Wort drückt so schön  
und liebenswert etwas aus, was  
man für sonst als Sagen, Le-
gende, Märchen oder als Über-
lieferung bezeichnet. Geschi-
chen, die über die Jahrzehnte 
und Jahrhunderte immer neu 
interpretiert und ergänzt wur-
den und unsere Geschichte in-
teressant und erlebbar macht.
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Kölle alaaf you!

NETCOLOGNE
ES HEIMAT

Unser Herz schlägt für Internet, Telefon und TV. 
Und natürlich auch für die fünfte Jahreszeit in der schönsten Stadt der Welt. 
Liebe Heimat, lass dich feiern! Wir wünschen euch eine tolle Session. 

Aus „DAT WOR ET“ 2016,  
von Heike Reinarz

Kölner Wochenspiegel vom 27.01.2016Mer luure zorück…
   

Besuchen Sie uns  
auch auf Facebook:
facebook.com/fidelejonge
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Die Wohnungs-Genossenschaft
in Ihrer Nähe

•kompetent
•kundenorientiert 
•zuverlässig

Gemeinnützige 
Wohnungs-Genossenschaft 
1897 Köln rrh. eG
Dellbrücker Mauspfad 318
51069 Köln (Dellbrück)
Telefon 02 21/6 89 27-0
Fax 02 21/6 89 27-37
info@gwg1897.de
www.gwg1897.de

Schäl Sick 

es schick!

Anz. GWG_DIN_A_4_4c  23.07.2015  9:38 Uhr  Seite 1
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Kia Motors
jetzt auch in Bensberg

Autohaus Baldsiefen
Olefant 14, 51427 Berg. Gladbach

Mo.-Fr.: 10:00 bis 19:00 Uhr
Samstag: 10:00 bis 16.00 Uhr

Riesenauswahl auf 2000 m2
– stündlich neue Gebrauchtwaren,
Küchen, Hausrat, Kleidung …
Eigene Parkplätze – barrierefreier Zugang
Von Köln: S11 bis Duckterath oder
Linie 3/18 bis Thielenbruch/Fußweg

Schlodderdicher Weg 48 ·51469 Berg.Gladbach
 0152/28540306 · www.emmaus-bgl.de

www.boecking-apotheke.de Ihre Apotheke
am Böcking-Park

Evangelisches Krankenhaus
Bergisch Gladbach
Ferrenbergstraße 24
51465 Bergisch Gladbach
Tel.: 02202 / 122-7300
pur@evk-gesund.de
www.evk-gesund.de

Medizindialog
vor Ort
Monatlich referieren Gesundheitsexperten aus Medizin und
Wissenschaft aktuelle Gesundheitsthemen in der Region
Bergisch Gladbach – die Teilnahme ist kostenfrei.

Weitere Infos unter 02202 - 122 7300

Do. 11.02.2016 | 19.30 Uhr

Der schnellende
Finger
und andere Sehnenüber-
lastungen der Hand
Referent: Dr.med. Rainer Schekelmann
Chefarzt der Klinik für Orthopädie, Unfall-
chirurgie und Wirbelsäulenchirurgie
Bürgerforum Rösrath-Hoffnungsthal
Rathausplatz 1
Vortrag mit anschließender Diskussion
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Vorschau
18.02.2016 in Bergisch Gladbach
Harninkontinenz und Senkungs-
beschwerden der Frau
25.02.2016 in Bergisch Gladbach
Enddarmerkrankungen

Kalker Hauptstr. 55 · 02 21 - 8 01 93 66-0
www.ALFATEX.de

Kellerabdichtung & Sanierung
Außen & Innen Sanierputzsysteme
Bautenschutz M. Zimmermann,

Tel. 02 21/9 60 44 70

Regentenstraße 85 . 51063 Köln
Eigene Trauerhalle und Abschiedsräume

E. Maus
Das Bestattungshaus in Köln-Mülheim

Letzte Wege - Wir an Ihrer Seite Tel. 61 37 25

Köln-Mülheim: Windmühlenstr. 156
www.lk-bestattungen-koeln.de

Gold-Ankauf – Sofort Bargeld
Tages-Höchstpreise

Neu!! Neu!!! Neu!!
Ab jetzt Ankauf von Besteck.

Versilbert 90er oder 100er Stempel
Pro Kilo ab 11,- n

Altgold, Zahngold, Silber, Uhren …
Frankfurter Str. 1, Tel.: 0221-99553684

AKSu Juwelier
Köln-Mülheim

Seit 20
Jahren

Seit 20
Jahren

Junge Schlitten für Jecke
über 1.000 km

Qashqai ab 21.490 €

Note ab 13.490 €

Micra ab 10.490 €

370Z Cabrio ab 30.990 €

Subaru BRZ ab 26.490 €

Subaru XV ab 21.990 €

Subaru Forester ab 29.990 €

www.kultcrossing.de

jugendkultur

WUNSCHs
...preiswert in EURO:

Der feine
Fleisch-

markt im
Gewerbe-

gebiet
West...

Wurst, Fleisch,
Convenience Food

und Leckeres
...frisch,fix&fertig

✐
Für jeden:

preiswert+gut
einkaufen!

Wünsch’s Würstchen
GmbH
Hermann-Löns-Str.130
Bergisch Gladbach
Tel.(02202) 299 48-0
Mo-Sa von 6-18Uhr★

WUNSCH
Fleischspezialitäten
...mit Sicherheit –

Qualität aus Meisterhand.
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Rindergulasch – aus der Keule
ganz mager ........................................... 100 g 0,74
Hähnchenunterschenkel
natur oder mariniert .............................. 100 g 0,39
Putengulasch
aus der Brust geschnitten ......................100 g 0,79
Schweinerückensteak – natur
ca. 150 g ................................................ 100 g 0,49
Rostbratwurst – nach altem Familienrezept
120 g je Stück, 4-er-Packung ................. 100 g 0,65
Frische Bratwurst .................. 100 g 0,32
Hinterschinken
gekocht, geschnitten ............................ 100 g 0,89
Gladbacher Rinderroulade
Hausfrauen-Art, fertig gegart
(1 kg = 8,32) ........................... 600-g-Packung 4,99
Bohnensalat – grün, mit Sahne
(1 kg = 3,70) .............................. 500-g-Schale 1,85
✶Putengeschnetzeltes – indisch
mit aromatischer Ananascurrynote
DLG Gold-prämiert 2014.........................100 g 0,59

Wir helfen im Trauerfall

Dünnwald (bt). 1991, also
vor 25 Jahren, wurden jegli-
che offiziellen Festumzüge im
Kölner Karneval aufgrund des
Golfkriegs abgesagt. Dies traf
auch den Dünnwalder Vee-
delszoch.
Am Vorabend des Karnevals-

sonntag kam es aber dann im
Dünnwalder Schützenheim
während des damaligen Mas-
kenballs zu folgender Situa-
tion, wie der Pressesprecher
der Fidele Jonge, Ulf Stecher,
berichtete: „Willi Steinke vom
Dünnwalder Turnverein und
Uli Buchmann, Mitglied der
Wirtskampsjonge, hatten die
Idee, am Tag darauf auf eige-
ne Initiative durch Dünnwald
zu ziehen. Schnell schlossen
sich Freunde und Mitglieder
anderer Gruppierungen der
Idee an, und so war es nicht
verwunderlich, dass sich am
frühen Nachmittag des Sonn-
tags eine Gruppe von immer-
hin rund 50 bis 60 Menschen
auf den Weg durch Dünnwalds
Straßen machten. DTV, Wirts-

kampsjonge, Lords Govern-
ment, Tischtennisverein, aber
auch Et Rumpelstilzje Fritz
Schopps sowie manch einer
mehr zogen so vom Schützen-
heim über die Berliner Stra-
ße, Leuchterstraße, Wirts-
kamp und Odenthaler Straße
bis zum Bürgerhof. Willi Stein-
ke, noch heute aktiver Musi-
kant bei den Ahl Büggele, ging
mit seinem Trömmelche voran
und wurde von mancher De-
cke Trumm, Waschbrett und
Schellenbaum begleitet. Ein
friedlicher Umzug, spontan,
mit viel Herz und Seele, köl-
schen Leedern und einer ganz
besonderen Stimmung. Heute,
25 Jahre danach, wird wieder
eine kleine Gruppe – beispiels-
weise mit Willi Steinke und Uli
Buchmann – dem Zugleiterwa-
gen voran, zusammen mit den
‚Wildsäuen‘ und einem Trans-
parent an diesen Tag vor 25
Jahren erinnern. Manch einer
wird sich mit Sicherheit sagen:
Mein Gott, ist das schon 25
Jahre her?“

Im Zeichen
des Golfkriegs

Lauter
jecke Termine
Höhenhaus. Die KG Naak-

sühle 1949 e.V. feiert mit
den Jecken am 4. Februar
ab 11.11 Uhr auf dem Wup-
perplatz in Höhenhaus. Nach
der Begrüßung durch Pe-
ter Monschau geht es unter
anderem mit den Ühlepänz,
Rhing Bloot, Knollis, Kölsche
Kraat, Historische Völker und
Kölsch Band rund. Gegen
14.30 Uhr wird das Dreige-
stirn erwartet.

Mülheim. „De Schluffe“,
der Musikzug Neubrück
und das „Poe-Panik-Orches-
ter“ aus Ermatingen in der
Schweiz sind am 6. Februar
ab 19 Uhr auf der Kernevals-
party des Stammtischs „Nie
gehässig“ zu Gast. Gefeiert
wird im Bistro „Le Buffet“ im
Bezirksrathaus (Wiener Platz
2a), für die Musik sorgt DJ
Dark Lord. Karten gibt es an
der Abendkasse.

Dünnwald. Die Fidele Wild-
wützjer führen am 6. Februar
ab 20 Uhr durch die Fastelo-
vendsparty „Jung und Jeck“

in der Josef Barten-Halle
(Dünnwalder Mauspfad). Mit
dabei sind unter anderem
Miljö und die MickyBrühl-
Band. Zwischen den Auftrit-
ten heizt DJ Noppa dem Pub-
likum so richtig ein. Restkar-
ten an der Abendkasse.

Mülheim. Die KG rut-wiess-
blau Schmerzfrei gründete
sich aus einer Laune heraus
an Rosenmontag 2015 mit
sieben Personen. Nun folgt
am 5. Februar der 1. Kostüm-
ball der KG im Mülheimer
Schützenheim. Die Besucher
können sich freuen auf den
Tastenfeger Markus Nordt,
die Jungen Trompeter und
„De Boore“. Karten gibt es
unter Telefon 0162/ 3292734
sowie im Vereinslokal „Hot-
Chilis-Inn“ (Genovevastra-
ße 38).

Holweide. Am 7. Februar,
beginnt der Veedelszug in
Holweide um 14 Uhr auf der
Suibertstraße. Im Anschluss
an den Zug trifft man sich zur
Party im Gemeindesaal der
Evangelischen Kirchenge-
meinde Köln-Dellbrück/Hol-
weide (Buschfeldstraße 3).

Höhenhaus (ac). „Wir haben
bei unserer Sitzung immer bis
zu 400 Menschen auf der Büh-
ne“, berichtet Dieter Fabisch-
Kordt, Schulleiter der Willy-
Brandt-Gesamtschule. Unter
dem Motto „De löstigen Wil-
lys stonn kopp“ sorgten Talen-
te aus den eigenen Reihen für
Stimmung. Ein Thema war die
Verbindung der beiden Stadt-
teile an einer Schule, die seit
kurzem zwei Standorte hat.
Fünftklässler bauten eine sym-
bolische lebende Brücke zwi-

schen Dellbrück und Höhen-
haus. Auch das Moderatoren-
duo Lina und Tobi setzte sich
paritätisch zusammen. Souve-
rän von beiden moderiert un-
terhielten nicht nur der Schul-
circus „Radelito“ (Foto) und
die Kindertanzgruppe der KG
„Naaksühle“ die rund 250 Be-
sucher. Erstmals stellte die
Schule ein eigenes Tanzcorps,
trainiert von Kirsten Althoff,
die die Sitzung gemeinsam mit
Christiane Wallrath organisiert
hatte. Foto: ac

Eine Sitzung,
die verbindet

Holweide (fs). Es ist ge-
schafft: Die Kinder der KiTa
Fair-eint an der Buschfeldstra-
ße werden auf dem Veedelszug
am 7. Februar mitmarschieren.
Kräftig unterstützt werden sie
von der KG Burgwächter. Die
Karnevalisten übergaben 111
Kamellebüggel. „Mit unse-
rer Beteiligung am Veedels-
zug lassen wir eine alte Tradi-
tion wieder aufleben“, erklärte
Angela Peters. Gemeinsam mit
ihrer Kollegin Birgit Jany hatte
Angela Peters die Zoch-Idee.

Bei der Umsetzung kam den
beiden Kindergärtnerinnen
das Glück zur Hilfe: Das Kind
eines „Burgwächters“ besucht
die KiTa Buschfeldstraße. „Da
haben wir nicht lange gefa-
ckelt“, sagte Schatzmeister
Thomas Wollenweber. Die Ge-
sellschaft trägt die Kosten für
das Wurfmaterial, das auch
durch zusätzliche Spenden der
Mitglieder finanziert wird. Die
Pänz erschienen in den eigens
für den Karneval gebastelten
Kostümen. Foto: Schlager

Kamelle für
den Veedelzug

 

 

 

 

 

 

 

 

Six 

Service und Dienstleistungen GmbH 
 

 

Seit über 40 Jahre garantieren wir Ihnen  

mit unserer Erfahrung exzellente Beratung, 

Service und Kompetenz  

 

Wir sind Ihr Spezialist im Lebensmittelhandel  
 

 

 

 

 

 Six 

 Service und Dienstleistungen GmbH 

 Zum Scheider Feld 51 

 

 51467 Bergisch Gladbach 

 

 Telefon:  (0 22 02) 98 48-0 

 Telefax: (0 22 02) 98 48-20 

 Email:  info@agentursix.de

 Web:  www.agentursix.de 

2016 blickten wir bereits 25 
Jahre auf den Golfkrieg zurück. 
Ein besonderes Jahr wie die Bil-
der und unten- und nebenste-
hender Artikel dokumentieren.

Kölner Wochenspiegel, 03.02.2016Bilder von 1991



103Kartenbestellung: karten@fidele-jonge.de

 Pressespiegel 

Kölnische Rundschau 14.01.2016

Wir s ichern Ihnen die besten Plätze

Berl iner Str. 879 • D-51069 Köln  Telefon +49 (0)221-96 39 05 10
Email info@reisebuero-fahrentrapp.de  Web www.reisebuero-fahrentrapp.de

Öffnungszeiten: 

Mo. - Fr.:  9.00 - 13.00 Uhr 

            14.30 - 18.30 Uhr

Sa.:       10.00 - 13.00 Uhr

Auch im Karneval sichern  
wir Ihnen die besten Plätze.

Der Karten-Vorverkauf zu allen Veranstaltungen
der Session erfolgt über die  

Vorverkaufstelle / Bestellannahme der  
Großen Dünnwalder

Karnevals-Gesellschaft 1927 e.V.

Reisebüro Fahrentrapp
Claudia Fahrentrapp

Berliner Str. 879 • 51069 Köln-Dünnwald
Tel. 0221-96 39 05 10

www.reisebuero-fahrentrapp.de 
info@reisebuero-fahrentrapp.de

Zu jeder Zeit die Fünfte 
Jahreszeit erleben.

Offen für jede Jeck:
Informationen über unsere  
Öffnungstage und individuelle  
Führungen finden Sie im Web!

Kontakt
www.koelnerkarneval.de/museum

Eventhalle des Kölner Karnevals
Sie suchen einen Raum für besondere Feste? 
Die Eventhalle des Kölner Karnevals bietet auf 
500 qm eine einzigartige und stilvolle Atmosphäre.

Kontakt
E-Mail: veranstaltungen@koelnerkarneval.de
www.koelnerkarneval.de/museum/eventhalle

www.facebook.com/
koelnerkarneval.de

Aus „DAT WOR ET“ 2016,  
von Heike Reinarz

Seit vielen Jahren stehen Wil-
fried Wingensiefen und Hans-
Jo Fichna auch bei der Pfarr-
sitzung in Köln-Dünnwald mit 
auf der Bühne und unterstüt-
zen so den Elferrat.
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Gelungener Start in die neue Session

Das Hoppeditz-Hüsje platze auch 2016 wieder aus allen Nähten, als sich 
KG-Mitglieder, Lebensgefährtinnen und einige Gäste zur 11. im 11.-Feier am 
Dünnwalder Mauspfad versammelten.
Kaum waren alle gut angekommen, da begeisterte auch schon „Dä Knubbe-
lisch vum Klingelpötz“ (Bild unten links) die Anwesenden, die sich – mangels 
Platz für eine Saal-Kapelle – als hervorragende Tusch-Imitatoren bewiesen. 
Nach mehreren Zugaben wurde der Knubbelisch mit viel Applaus verabschie-
det und es gab die Möglichkeit auch das Erdgeschoss mit den Museumsräumen zu nutzen, was die Enge etwas entzerrte, 
der guten Stimmung aber keinen Abbruch tat. Überall wurde geschunkelt und gelacht. 

Gestärkt mit der 
„obligatorischen“ 
Suppe & Würst-
chen und dem ein 
oder anderen Ge-
tränk, blieb aber 
auch Zeit für ein 
wenig kölschen 
Klaaf und natür-
lich ausreichend 
Zeit zum Feiern 
und Singen.

Als weiterer Höhepunkt trat in der Folge „Dä Engelbäät“ (Bild 
rechts) am Saxofon mit seinen kölschen Tön – begleitet von 
einer CD-Big-Band – auf und brachte das Obergeschoss er-
neut zum Kochen. 
Traditionell wurde danach wieder einer der schönsten Orden 
Kölns verteilt, zu dem sich die Mitglieder und Gäste gegen-
seitig beglückwünschen konnten. Besonders beglückwünscht 
wurden auch Guido Kautz und Bernd Zankl für 11 Jahre sowie 
Hermann Moß für 25 Jahre KG-Mitgliedschaft. Damit über den 
Abend auch niemand dursten musste wurde das bewährte 
Helfer-Theken-Team (Günter, Guido, Markus) von den neuen 
Helfern (Michael, Michael, Markus) unterstützt. Neu im Orga-
team konnten wir uns in diesem Jahr auch über die Hilfe von 
Benedikt, Ralf & Philipp freuen. 

 Feier zum 11. im 11. 2016
 
 
 
 

Fachgeschäft für moderne Augenoptik 
 

                                    
        Ab März 2017 kommt die neue Sonnenbrillenkollektion 
 

51061 Köln – Höhenhaus  •   Honschaftsstraße  298  •   (  638600 
51069 Köln – Dünnwald  •   Berliner Straße  839  •   (  604257 

www.optikgeuer.de  •   Email: info@optikgeuer.de 
 
 
 
 

www.der-werbebe rather.de

Werbung  
Auf den Punkt gebracht.
Anzeigen, Flyer, Broschüren, Poster, 
Einladungen, Visitenkarten, Briefbögen,  
Give-Aways, Logo-Gestaltung, u.v.m.
Konzept. Gestaltung. Realisation.

Ulf Stecher     
Werbeberatung
Forsbacher Str. 27  | 51107 Köln (Rath) 
Fon:  +49 (0)221.47 36 773 
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 Nachgefragt bei…

Was war denn dein erster 
Berührungspunkt mit dem 
Dünnwalder Karneval?

”Die Dünnwalder Herrensitzung 
besuche ich länger als irgendeine an-
dere Karnevalsveranstaltung. Los ging 
das wohl Anfang der 1990er Jahre. Mehr 
weiß ich nicht mehr. Wer sich an Details von Herrensit-
zungen erinnern kann, hat das Konzept nicht verstanden.

Was verbindet dich mit der Großen Dünnwalder KG?

”Herrlich traditionell und immer wieder für Überraschungen gut. Dazu 
an den wichtigsten Stellen richtig gute Leute. Vor allem aber geradeaus 
und uneitel, was wohl im Fasteleer eher selten ist.

Hast du ein kölsches Lieblingswort und kannst du es mit  
deinen Worten für uns übersetzen?

”Jebaschte Krat = Geplatzte Kröte.  
„Ich föhl mich wie e jebaschte Krat“. 
Beschreibt den Zustand von völliger 
Erschöpfung. Nicht selten nach langen 
Auftrittstagen.

Gibt es eine Kuriosität, die du im 
Dünnwalder Sitzungskarneval 
erlebt hast?

”Wir hatten ein einziges mal ein Loch 
in der Herrensitzung. Plötzlich stand ich 
auf der Bühne mit einer Rede, die für ei-
nen solchen Anlass eigentlich nicht ge-
dacht war. Danach ging es zum Litera-
rischen Komitee des Festkomitees. Ich 
glaube, das zählt als Kuriosität.

? Jens
Singer

!Jebaschte  

Krat

Der Schofför der 

Kanzlerin !Do bes de  

    vun de S
öck!

Hände hoch! 

Auch der war mal Panz und hat klein 
angefangen. 1959 war er noch Cow-
boy. Und heute?  

Wer wissen will, wo der Cowboy von 
gestern heute im Vorstand der KG sein 
Unwesen treibt, schaut einmal auf Sei-
te 7, oben rechts in der Reihe nach. 
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Kölsche Weihnachtverzäll und vieles mehr… 

Als 2015 die  erstmals Ihre Weihnachtsfeier im Wildwechsel 
begingen, war dies für den neuen Pächter wie auch die KG noch Neu-
land. Ein gutes Jahr später hat sich einiges getan und eingespielt und so 
war alles angerichtet um uns auf die besinnliche Zeit einzustimmen. Nach 

warmen Wilkommens- 
und Grußworten des 1. 
Vorsitzenden Hans-Jo 
Fichna – mit Hinweis auf den neuen erweiterten Vorstand mit  Ralf Etges, 
Phillip Kremser und Benedikt Methner – gab es fast schon traditionell 
Gulasch met Nudele, Äädäppel un Schlot. Wer mochte konnte sich an-
schließend kurz in der Komfortzone (beheizter Raucherbereich) nieder-
lassen. 

Wenig später trug Präsident Wilfried Wingensiefen ein Gedicht von 1952 
von Josef Barten (Namensgeber der gleichnamigen Schützenhalle) mit 
dem Titel „Nikolausnaach“ vor.  

Nun war es an der Zeit Danke zu sagen an 
Elke Reinhardt, die seit vielen Jahren das 
Fidele Steckepäd in mühevoller Handarbeit 
anfertiget. Sie wurde mit einem Blumen-
strauß bedacht, ebenso das Geburtstags-
kind Petra Pfeifer. Es folgte auf Initiative 
des Senats der nächste Programmpunkt 
des Abends. Klaus Peters brachte zahlrei-
chen, selbstgeschriebenen, kölschen Weih-
nachtsverzäll zu Gehör. Alle lauschten ge-
spannt seinen Geschichten & Gedichten wie 
etwa „Brassel im Advent“, „Dezember-Le-
echter“ „Wat e Krippche“  oder dem ganz 
frischen „Jedes Johr dat selve“. Nicht ohne 
Zugabe, dafür aber mit Orden durfte Herr 
Peters bei uns bleiben und konnte so auch 
den kölschen Tön von Otto & Co. lauschen. 
Bei bekannten kölschen Weihnachtsliedern 
wurde zum Abschluß fröhlich gesungen, ge-
schunkelt & gelacht.

 Fidele Weihnachtsfeier 2016

Peter-Baum-Weg 24
51069 Köln (Dünnwald) 

Telefon: 02 21 - 968 126 38
Email: info@wildwechsel-koeln.de

  facebook.com/WildWechselKoeln

Öffnungszeiten: 
Di.- So. 11:00 – 22:00 Uhr
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Klaus Peters beim Weihnachtsverzäll

Fidele Weihnachtsgesellschaft

Fröhliche Weihnacht…

… überall in den Schunkelreihen.
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Herzlichen Dank an unsere Unterstützer!
Ein ganz besonderer Dank gilt unseren Inserenten. Nur durch Ihre Unterstützung ist es uns immer wieder möglich, ein 
Sessionsheft wie dieses, welches Sie gerade in den Händen halten, herauszugeben.

 Inserentenverzeichnis

  Seite

ACA Service Team 20
Adams Dachdecker 23 
Am Ritter, Schänke & Biergarten 80
AWB Abfallwirtschaftsbetriebe 47
AXA Bezirksdirektion Renner 79
BB Bau, Bauunternehmung 89
Billing Zahnarzt 12
Birk Glas 39
Bley Orden 10
Brathuhn Druckerei 34
Breit, Fiat Autohaus 71
Bühnemobil 111  
Bürgerhof Gaststätte 16 
Büroservice Colonia 86
Caspari Hotel & Restaurant 77 
CDU 48 
CDU, Andrea Horitzky 96
Con Bedachungen 17
Condé Bestattungen 93
Dannenbäumer - Schreibwaren 38
Daubenbüchel Heizung, Sanitär  76 
DOM Brauhaus 107  
Elisenhof, Restaurant 89
EMP Planungsgesellschaft 25
EUROPRINZ Alu-Zeltsysteme 2
Event & Elektrotechnik, M.Friedrich 51
Fahrentrapp Reisebüro 103 
Fair Play / TV Dünnwald 35
Förster Bäckerei - Konditorei 28

  Seite 

Geuer Optik 105 
Gilden Kölsch 33
Graetz Bäckerei 96 
GWG Wohnungs-Genossenschaft 100
Hallerbach Brillen 94
Hotel & Wirtshaus Hansen 23
Harbeke, Miele-Spezial-Partner 95 
Höhenhaus Apotheke 28 
Kasprik Diamantwerkzeuge 81
KBZ Werbetechnik 24
Klein Malerwerkstätten 108 
Kölner Karnevalsmuseum 102
Krupp / Total Ölservice 91
Laternchen / Da Lucci 45
Lehmenkühler Elektrotechnik 68
Lehner-König, Rechtsanwältin 40  
Leipertz Dachdeckermeister 93 
Lese Zeichen Buchhandlung 17 
Link Haarstudio 16 
Luni Event 71 
Maier Architekten 53 
Malven-Apotheke 55 
Meul Blumen 53 
Mercedes-Benz 42 
Michels Malergeschäft 54 
Mike & Marion Fahrschule 22 
Mobau Selbach 75 
Müller, Ellen Podologische Praxis 40 
Nekos Immobilien 81 

  Seite

Netcologne 99 
Netz Bau GmbH 97
Pfeifer Rechtsanwälte 9 
Ragas Dachdecker 35  
Reifferscheidt Rolladen 107 
Rheinenergie 31 
Rullkötter Malerbetrieb 36 
Schützenheim Gaststätte 104 
Schwieren Steinmetzwerkstätten 74
SIX Service und Dienstleistungen 101 
Sparkasse Köln Bonn 85
SPD 69
Sportsconnection California 21
Stadthalle Mülheim 50
Strate, Ferienwohnung 45
Taormina Eiscafe 106
Voell Elektronik 112 
Volksbank Dünnwald-Holweide 26 
Werbeberatung Ulf Stecher 105 
Wildpark-Apotheke 14 
Wildwechsel, Gasthaus/Waldbad  109 
Zentral Dombau Verein Köln 18

Bühnen und Tribünen
im Schnellbausystem
Podestbau
Drängel- und Absperrgitter
Sichtschutzzäune
Fluchtwege-Kennzeichnungen
Stehtische
Zeltgarnituren
Licht- und Tontechnik

... he spillt de Musik !

Zum Scheider Feld 43 • 51467 Bergisch Gladbach
Telefon: 0 22 02 - 926 29 22

Mobil: 0171 - 352 55 59
www.buehnemobil.de • buehne@buehnemobil.de
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